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Wiesbadener Sagblatt
(Seflriinbd 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27 .

M S28 . Donnerstag de « 28 . September 1878 .

Abonnement .

Die geehrten auswärtigen Leser des „ Wiesbadener Tagblatts " bitten wir , das Abon¬
nent für das vierte Quartal 1876 baldigst erneuern zu wollen , damit wir die Nummern ohne
iterbrechung weiter liefern können .

Sämmtliche Postanstalten nehmen Bestellungen auf unser Blatt an .

In Wiesbaden abonnirt man bei der

Expedition des „ Wiesbadener Tagblatts "
,

Lauggaff - No . « .

^ 1. Steuerkasse I „ . . . « . Jfc « »
" ä !

ooigl. Realgymnasium zu Wiesbaden .
!4 suche einen Diener für das chemische Laboratorium zum
ltigm Eintritt . Meldungen nehme ich im Gymnafialgebäude
ich »on 9 — 12 Uhr an . Der stellvertretende Director :

1_________________ Prorector Spangenberg .

Cnrhans xn Wiesbaden .

General - V ersammlung
6 Allgemeinen Erziehungs - Vereins .

Bei günstiger Witterung :
Freitag den 29 . September Abende 7 Uhr :

toppel - Concert m Curgarten
(Stadt . Car -Orchester und Capelle des 80 . Inf .-Begts .) .

Während des Concertes :
inerwerk und bengalische Beleuchtung des

H eihers und der Fontaine .
Bei ungünstiger Witterung :

lnoert des Stadt . Cur - Orchesters im grossen Saale .

$ «mfing den 30 . Leptember Nachmittag , ZV- Ahr
i L (nur bei günstiger Witterung ) :

Concert auf dem Weroberg
(Artillerie - Trompet arcorps ) .

Das regelmässige Abend - Concert am Samstag fällt dafür aus .
j f- Städtische Cur -Direction : F . Hey

’l .

Bekanntmachung .
'" « ftag den 30 . September Nachmittags 4 Uhr

»
Parthir abgängiger Gegenstände , als : . Alte

t8n’ Alister und Läden , Leitern , Laternen , Blech - und Mesfing -
si>in , eiserne Pserderaufen und Krippen , Hand - Pumpen , Waffer -
n und Schläuche , ein Erdbohrer , alter Eisen rc ., in der

Halle der neue « Kolonnade öffentlich versteigert
?n-

v Städtische Cur - Verwaltung .
Maden , 27 . September 1876 ._________

F . Hey
' l .

1. SkhMintal Tüncher und Ofensetzer , wohnt' öprunKei , Mrchgaste35,2St 16100

Heute Vormittags 0 Uhr Versteige¬
rung von Weißzeug » Möbel nvd

Küchengeschirr Friedrichstraße 6 .

25
______

F . Wüllen Auctionator .

„ Zum Nömersaal "

.

Morgen Vormittags IO Uhr stndet
die Fortsetzung der Versteigerung
statt und kommen « och eine große
Parthie Weißzeug , Kupfer , Porzellan
und dergl . sämmtlich ä tout prix
zur Versteigerung .

Mar ® 4 * Meinemcr ,

49 tzlneti onatoren .

Bekanntmachung .

Nächste « Freitag de « 29 . September , Vormit¬
tags 1t Uhr anfangend , läßt Herr p . Enders im
Hanfe Michelsberg 32 , Gcke der Schwalbacher -

stratze , folgende bei feinem Ba « ansrangirte
Gegenstände , als :

2 Erker , Thüren , Fenster , Oefen ,
Borde , Holz « . s . w . ,

durch de « Unterzeichnete « gege « gleich baare Zah¬
lung versteigern . Der Auctionator .

25
______________

Ferd . Müller «

Möbel - Ausverkauf .

Wegen Aufgabe des Möbel - Geschäfts verkaufe ich sämmt¬
liche noch vorräthige Möbel zu äußerst billigen Preisen , auch find
noch mchrere alte Kunstgegenstäude vorhanden . Das bekannte

JSraelitenpaar ist noch immer sehr billig zu haben .
16075 W . Schwenck , Kirchgaffe 13 ,



Wiesdadeaer Lagvratt

Rach Dotzheim ! Herr L . , warte Se en Ageblick, m 6ine gi

B (

’adresse

Ein gli
«ine Bu

Verloren

Eine

Ein jti16160

August Faust , Mauergasse 19 .übernommen durch
Ein !r

Ein

Ein 01
Ein bi

Sin v

Ein J

Schm

Meres

sichere und schnelle Hülfe .

Echt zu haben bei

Ein $ti

K „Erbp
Grsu

Adlerstraße 3 .
1

Eine Frau sucht Monatstelle rc . Näh . Saalgaffe 22 , Hth.̂

ei « goldener Ohrring in Form einer Kugel
einer Kette .

Em gi
ktiitze d

Hotel B <
Ein ji

ein Paguet ächter Weitzer Spitzen . Abzugeben - Wig ,
Belohnung Bierstadterstraße 2 , Parterre . r W Pauli

llacirr
üne j

ist ä 50 Pfg . käuflich in
und bei Theaterwachtmeister Lenz im Theäiergebäude .

in großer Auswahl billigst bei
16148 J . Fiseher , Metzgeroasie 14 .

Ansziige werden vermittelst

Möbelwagen

Wer an Husten ,

Brustschmerzen , Heiserkeit , Asthma , Blutspeien , Reiz im Kehl -

köpf rc . leidet , findet durch den Mayer
'
schen weißen

Brust - Syrut »
535

A . Schirmer , Markt 10 .
Wir gratuliren Dir recht herzlich zu Deinem heutigen Gebus

16184
______________________

■

______________
Die G - fellsch - ! licer c

Wir gratuliren dem Kerlchen Ordentlich zu ii ^
.
em6D

, V • . nm » -r - ■ ArtMAOOA

Neues Sauerkraut
per Pfd . 20 Pfg . , feinste Salz - und Essiggurken , Lefe -

und Pflückäpfel billigst bei W . Müller ,
16176 Ecke der Bleich - und Hellmundstraße 8 .

Eine reinliche Frau sucht Monotstelle . Mh . Röbersttaße 27 . i k
yet

Ein gewandtes , junges Mädchen für Handarbeit gesch
Fr . SimonS , Posamentier , Langgasie 53 ; daselbst ist ffl -

fein möbltrteS Zimmer preiswürdig zu vermiethen . "
u,

Faulbrunnenstraße 5 , 2 Stiegen hoch , wird ein Mädchen gjn jj
bis 15 Jahren des Tags über zu 2 Kindern gesucht . *>

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Kleidermachen in uni ;

dem Hause ; auch sucht eine Frau Beschäftigung im » ’

Näheres Faulbrunnenstraße 8 , 2 Stiegen hoch. '

Für eine zuverlässige Frau wird Monatstelle gesucht. »

ES wird nach Biebrich zum 1 . oder 15 . October «

wandteS Mädchen , das im Nähen und Bügeln ersah »

im Besitze guter Empfehlungen ist , gesucht . Näheres W

straße , vis -a -vis der Csserne , im 2 . Stock , Biebrich . *

Ein Frauenzimmer , welches schon mehrere Jahre in einem !

als Haushälterin thätig war , sucht veränderungshalber eine «

Stelle . Näheres Expedition .
Eine tüchtige Köchin , welche auch Hausarbeit übernimm ,

gutem Lohn nach auswärts sogleich gesucht . Näheres zu tW H |
*fl

in der Expedition d . Bl . - -

Ein tüchtiges , solides Dienstmädchen wird gesucht und I»

Eintritt sogleich erfolgen . Näheres Langgaffe 9 , eint

hoch links .
Ein braves , tüchtiges Mädchen sucht auf 1 . October nM

wärtS Stelle als Hausmädchen . Näheres Adelhaidstraße «

Stiege hoch .

Belohnung Bierstadterstraße 2 , Parterre .________________
Gesunder » am Dienstag Morgen im Garten StW . .

ein Täschchen mit Hobel rc . , Kappe und Stock . 36N
daselbst gegen Entrichtung der Jnseratgebühren . Jj > s

morgigen Geburtstage mit dem Wunsche , daß ec diesen Ta,
oft bei uns erleben möge . Dies wünschen mit durstiger Kch a^ n '

16151 Seine Mitarbeit «!

Heute Donnerstag den 38 . September , Vormittags 9 Uhr :
Versteigerung von Mobiliargegenständen aller Art , Weißzeug rc ., in dem

« uctionslokale Friedrichstraße 6 . (6 . heut . Bl .)
Dormitiagi 11 Ühr :

Termin zur Einreichung von Submilsionsofferten auf di « Lieferung von
circa 70 Kubikmeter Stücksteinen zum Bau der Wörthstraße , bei dem
Stadtbauamte , Zimmer No . 80 . ( S . Tgbl . 228 .)

Musnch

Ä 8
u , Z . ii

Dem Wiederbringer eine gute Belohn^ - . ,
» Hotel Dasch "

, 2 . Stock . I! M
Verloren am verfloffenen Freitag eine goldene 3 ><»

Uhr mit silbernem Zifferblatt . Abzugeben gegen Belohm *

„ Schwarzen Bock "
, Zimmer Nr . 10 . 1

Verloren

Vivat JLugust , Mainzerstraße lv
* b'

— ~k, |y)o3
Der pfan bes Zujchauerraums im M wrW

® Oeatei
- dahier fe,2

in den sämmtlichen hiesigen Buchhan^ e 3 .

Gurr Kochäpfel , gepflackre per stumpf 40 Plg , gefallene per
Kumpf 17 Pfa . zu Hakim Adlerstraße 21 .

________________
16157

Schöne , gepflückte , braune Madäpfel zu yaven Snnnen -

bergerstraßl - 43 . 16114

Gute Kochbirnen V ^ P ' . 50 Via . Neu gaste 4 . 2 . Si 10185

Em gut erhalltN » Landauer , zwei emgcfayiene Pferde

nebst vollständigem Geschirr sollen im Ganzen oder auch

getheilt verkauft werden . Näheres im Rhein -Hotel . 16135

Bleicharoste 8 ist em Sänlofen zu » erkaufen . 16177

Ein Plattofen nevst Roor ist billig zu verkaufen bei

16164
_________ Frau Schweitzer , Elsiadethenstrabe 21 .

Frankenstraße 6 find gepflückte Aepfel und Birnen zu ver¬

kaufen . __________ . ____________________________
16140

Ein Mahagoni - Sopha ist zu verkaufen Aüelhaidsrraße 3a ,
Parterre . _________________________________________________

16142

Wegen Umzups find Freitag Mmag von 12 — 2 Ubr Louisen -

straße 30a , 1 Stiege hoch , verschiedene Möbel , Kleider und

Papier zu verkaufen ._________ , ___________
16144

Eine schöne , kräftige « Hora - Allee von 30 Baumen ist zum

Aursetzen zu verkaufen . Näh . Exped . ________________
16101

Ein gut gebautes Laadhaas , ganz in der Nahe von Mosbach
und der Eisenbahnstation , mit schönem Obstgarten , steht für eine

Herrschakt zum Alleinbewohnen pmlwürdig zu verk . N . E . 16102

Eine C - Clarinette zu verkaufen Louisenstratze 24 . 16113

Ein kleines Klavier für Anfänger ist billig zu verkaufen

Hirschgraben 6a , 2 Stiegen doch recht « . 14901

Ein fast noch neuer Papageifländer und em sehr schöner
Untersatz nebst Goldfischbchälter zu verkaufen Oranieupraße 17 ,
eine Treppe hoch . 16156

joSe 3.

___________________________________________________________________ Fgine ii

A f,ah und KaastgegeaständeÄ ^ ’’

AllLiqillLaiiGli u . dm höchsten Preisen amch lX (’ 1
114 M . Mess « Kgl . Hoflieferant , alte Colonnas «yll

Mein Haas Laaggafle i7 ( Veste Geschäftslage ) P P18
üDein

kaufen .
_______________

Gottlieb , Conditor , Wiesbaden , i— ~
Aber Karlche ! — daß Du Dein ungewäsche M vA *!

• 1 ’/a Stunn host halle kenne , ist mir ein Räthsel .

— ______ — __ = _
Nr ^ HA

kan Licht in dem schmale Hausgank . kLvalbäi
16183

___________
Nun , so leuchte y

-

Frltz ! — Zum heutigen Tage gratuliren — ?

I

Das rühmlichst bewährteste Fabrikat für das Wachstyum
der Haare , die ächte Sützmilch sche Riciaasölpsw -

Made aus Pirna , ä Büchse 50 Pfg . bei
585

_______
A . Fratz in Wiesbaden . Langgasie 29 .

Winter schuhe & Gummischuhe ,
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SfcS! JflUt empfohlenes Mädchen sucht auf gleich eine Stelle . MH

- Sfitine Burgstraße 2 , Hinterhaus , 1 St . I . 16152

t gesch
st ist cui

18

rJ „
Ein junger Kaufmann mit coulanter Handschrift undPrima -

? Dugniß sucht Beschäftigung , eventuell für einen halben Tag zur

, »immtlDnmg der Bücher und Korrespondenz in einem kleineren Gc -

. «egen mäßige Vergütung . Gef . Offerten beliebe man unter

ir . Z . in der Expedition d . Bl . abzugeben . 16189

„ nimmt ! ® n Zapfjunge wird gesucht . Näh . Exped . 16104

$ zu ,r KrflnVpiinflpOrPF zuverlässiger , uns einige Wochen
"

1 ßl UuhCIipilcg vTi gesucht d . Bitter , Webergasse 13 .

Schneidergehülfen gesucht Schwalbacherstraße 29 , HthS . 16168

Arbeiter gesucht zum Pserdebahnbau .

Mens bei W . G a i l .
16153

und l»

eine |
btt nach '

raße tt

Ein junger Koch , welcher in einem Hotel 1 . Ranges gelernt , sucht

baldigst Stelle . Näheres Expedition .__ Jbl22

K « Kindermädchen wird gesucht zum sofortigen Eintritt . Näh .

im „Erbprinz "
. 16180

Gesucht Haus - und Kücherrmädchen und Mävchen ,

j selchebürgerlich loche « köuue « , durch Frau Scheg ,

lt ® «
r6inc ReßaurationS ° Köchin sucht eine Stelle ; gesucht eine

Mliche Köchin , mehrere Zimmer » und Hausmädchen durch Frau

liutermeyer , Häfnergasse 15 . 16158

Ein junges Mädchen , der englischen und französischen Sprache

luatbeit Mdltig , sucht Stelle als Gouvernante zu jüngeren Kindern . Näh .

D Paulinenstift bei Schwester Pauline .
' 16162

- WUZ An kräftiges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht auf 15 . Oc »

eine Stelle . Näheres Elisabethenstraße 13 . 16166

_ _ J Eine tüchtige Restaurations - Köchin
jje 27 . 16

hj„ gUfem Lohn und Behandlung sucht für sogleich daS

NscimngS- Bureau von Niederreiter , Neugasse 14 . 16155

6m ordentliches Dienstmädchen gesucht . Näh . Expedition . 16147

6in braver Dienstmädchen auf gleich gesucht Kirchgasse la , 2 Tr .

Ein Mädchen , das gut kochen kann und Hausarbeit übernimmt ,

,
dirb gesucht Kapellenstraße 35 , Parterre . 16170

Ein gebildetes Mädchen aus guter Familie sucht eine Stelle zur

„ Tilitze der Hausfrau oder feineres Zimmermädchen . Näheres im

» jhstel Belle -vue , Wilhelmstraße 26 . 16182

Ein junges Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder zu einer

i lme . Näheres Hirschgraben 13 . _______________________
16167

Lodgine in the House of au

English Dady . Terms moderate . Adolphs -

lUlUe7
allee No . IO «

Herzlichen Dank Allen , die an meinem unersetzlichen Ver »

lust liebevollen Antheil nahmen unb meinet guten Schwester

in ihrem Leiden treu zur Seite standen .

Wiesbaden , den 27 . September 1876 .

16163
Dr * R ° th -

Gesucht eine unmödlirte Wohnung ,

Hochparterre oder 1 . Stück , Südseite , 5 — 6 Zimmer sammt

Zubehör ä 1100 Mark . Offerten unter Chiffre C . wolle man vor

dem 4 . Oetober beim Portier im „ Römerbad " abgeben . 16109

Wohnnngs - € resiiclie
Eine ruhige Familie ohne Kinder sucht eine Wohnung von

2 Zimmern , 1 Mansarde und Zubehör . Gef . Offerten unter

Li . 8 . 20 bei der Expedition d . Bl . erbetrn .______________

Bleichstratze 8 ist eine Mansarve zu vermlethem 161 ^
Dotzheim erst raße 6 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 16037

Dotzheimerstraße 31 ist eine Parterrewohnung von 4 Zimmern ,

Küche , 2 Mansarden nebst Zubehör auf gleich oder später zu

vermiethen .

Elisabethenstrasse » 3

2 SSÖft »
G e1? b e

^
r g st

'
r a^

'
l8 ist eine kleine W - hlttMg , sowie

S
Michelsberg 30

ist die Parierre . Wohnung von 4 Zimmern , 1 Küche und Keller

zu vermiethen . Näheres im Laden daselbst . 161

Michels berg 30 im Hinterhaus ist eine Wohnung von 3 Zim¬

mern , Küche und Zubehör zu vermiethen . Näh . im Laden . 16111

Moritzstraße 13 , 2 Treppen hoch , ist ein großes , schön möblirtes

Ä »
w « . wä

Ä
großen , neu hergerichteten Zrmmem , Küche 3 «

und zwei ineinandergehenden Kammern , auf gleich zu vermiethen .

Näheres bei Adolph Thon .

Tannuisstrasse 7

ist eine elegante , möblirie Wohnung von 5 — 6 Zimmern ganz
^

oder

W
^
ellr ?tzstraße 18 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch, ist ein möblmes

W ?ltt ^ tzstraß ^ l9
^

ist
'

im 2 . Stock ein gut möblirtes Zimmer

« sa - 8 vs - s
. tüff ,

Eim schön !/ heizban
' Äßtbe ^ u verm . Walramstr . 23 » . 16117

($ ;n möblirtes Zimmer zu vermiethen Walramstraße 23 a . 16117

Eine neu hergerichtete Wohnung von 2 Zimmern und l Cobmet

nebst Küche und Keller zu vermiethen . Näheres Stiststwße
^

Z

Eim Mansard ^ ist zu vermiethen . MH . Nerostraße 34 . 16123

Eine möblirte Mansarde zu vermdhm16161

mtelzimmermüdche « rc . suchen Stellen durch Ritter ,

We Mte ^ bürgerliche Köchin sucht zum 1 . October Stelle . Näh .

Lvalbacherstraße 23 . 16186

chte 3 - nAnnn eine gesetzte, im Alter von 28 — 30 Jah °

ß 0VIII1V9 ren und wenn möglich etwas französisch

r — 77- « lbend, findet angenehme dauernde Stelle durch Bitter ’ s

-
°

ilacirungs ' Bttreatt , Webergasse 13 . 159

n GtbM üne Jeune personne de la Smase fran ^ aise desire se

ieHldld lacer comme Lady
’s maid on bonne , eile parle nn peu

------
illemand et l ’

anglais , vdcu pendant trois ans en Angleterre .

adresser E . J . chambre 17 , „ Europäischer Hof “ Wies -

16115

rrXuaein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und

__ Hausarbeit mit übernimmt . Näheres zu erfragen W
^

l -

ü
, welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit

Miiimmt , sucht zum 1 . October eine Stelle . Näheres Friedrichs
iuchhandLßr 3.

A ^ dergärtnerin sucht Stellung in einer Familie ,

äl ^ hel-r in der Expedition d . Bl . 16188

Herrschastskochin bürget iche Köchin ^ Mädchen
- ^ Piein rc. werden zum

159» ) * P18
" ‘ '

Bitter , Webergasse 13 . 159

» üchenbaushälteri « , Geräthhaushälterin,Buffet °

% * Stu , Kammerjungfer « , feinere Hauswädche « ,
• . . . . . . . . A H AA A— (Slaffott KitvA



Wiesbadener

Mein Möbel - und Betten - Geschäft
befindet sich nur noch

15085

MF *
Adlerstrasse 4 .

-
MW

____________________
Sdterstraße 4 . Ldterstraße 4 .

Wiesbadener 8s

Männer - Gesangverein.

Heute Donnerstag den 28 . September Abends 8 Uhr : sr « .
fdtnwttttttnfi int „ Saalbau Schirmer “ .

Um pünktliches Erscheinen bittet
__________

Der Borsta « d .

Wiesbadener Kellner - Verein .

Heute Donnerstag den 28 . September : Versammlung im
Veretnslokale . Um zahlretcher Erscheinen bittet

_________ _ _________ Der Vorstand .

Ein » ebrauchttr Kinderfttzwagen billig zu verkaufen Wilhelm -
straße 36 im Seitenbau . 16146

Wochen - Zeichenfchule .
Das Wintersemester obiger Anstalt beginnt Montag de «

Abends 8 Uhr in dem Zeichens « « ! der alteren
Schule auf dem Michelsbero und findet gleichzeitig die Aufnahme
neuer Schüler statt Der durch Herrn Maler Brenner ertheilte
Unterricht erstreckt sich auf die verschiedenen Zweige des Freihand ,
zeichnens und findet statt Mittwochs und Samstags Nachmittags

2 brS 5 Uhr , Montags und Donnerstags Abends von 8 bis
10 Uhr . Das Honorar betrügt 2 Mark pro Monat .
217 Der Vorstand des Lokal -Gewerbevereins .

Vorläufige Anzeige .

Männergesangverein

„
Concordia - Nedertafel "

.

Sonntag den LL . October veranstalten wir ein Concert

, . . PalJL,im -- Saalba « Schirmer ^
, worauf wir die ver .

ehrlichen Mitglieder , sowie Freunde und Gönner des Vereins jetzt
schon darauf aufmerksam machen , mit dem Bemerken , daß diesbe -
zügliche spätere Annoncen noch das Nähere bringen werden .

____________ __ _______ Der Vorstand .

Die Zeiclienschule
besinnt für dieses Wintersemester

Montag den 2 . Oktober Morgens 10 Uhr Mauer -
gaste 21 und werden neue Anmeldungen daselbst entgegen ae -
nommen . Der Unterricht wird durch Herrn Maler Brenner er .
theilt , erstreckt sich auf die verschiedenen Zweige des Freihandzeich -
nens , sowie auf Aquarell - und Oelmalen und findet statt Man -
tags und Donnerstags Morgens von 10 6 ’8 12 Uhr DienstaaS
und Freitag , Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . Außerdem ist das
L ° calzuallen Tageszeiten , mit Ausnahme Samstags Nachmittags ,

ernÄM ” ’ * " • ® “ ‘ " <4t
217 Dor Borstaad dos Locol - Getverbevereins .

Süßer und rauscher Aepftlwein
bci

__________________
Ph . Deufel , Wellritzstraße 19 . 16187

Bekanntmachung .

Nächste « Freitag de « 29 . September , Nach !«
tags 3 Uhr a « fange « d , findet im Hofe des AuM
loeales Friedrichstraße 6 « in « Versteigert

eichenen Dielen «
tannenen Lagerhölzern ,
Schwarten « Borden <& < *.

statt .
________

Der Auctionator F . Möller ,

Cnrhaus - Kunstausstelhu
Wiesbaden .

( Eingang Neue Colonnade , Mittelpavillon .)
Geöffnet von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr .

Heu aufgestellt :
Drei Apparate von Stereoscopen , Rundschau durch

Welt . <J . Merkel . I« .

Ecke der Gold - und Metzger ^ M
Frisch eingetroffen : Sehr schöne Hechte per Pfd . 80 Pfch

1 Mark , sowie Seezungen (Soles ) , Steinbutt , Stör (esturgd
ächte : Rheinsalm , Wesersalm , Merlans , ferner frisch gtt ™
Kieler Bückinge zum Roheffen und Braten rc .
87

___________________
F . C . Hench , Hofiieferasii

Aecht Niederländisches Schwarzbro

„ Westphälischen Pumpernickel
empfiehlt in frischer Zusendung
16154

_______________
Franz Blank , Bahnhofatraw

P « r Pfd . Mk . 1 . 20 . Per Pfd . Mk . 1. «

Kaffee
,

nicht allein rein - , sondern auch durch « !

feinfchmeckend , empfiehlt
16179

________
Schmidt « Metzgergasse 25 .

Süßer & rauscher Lepselwa
s Schachtftraße L8 .
f6171

________ _ __________________ GaSwirthschaft von Fetri

Waizenfchrot - Brod ,
auch Vegetarianer oder Grahambrod , ist täglich ft
zu haben bei Bäcker Moritz Fausel , kl. Burgstraße 1

( G « « a « « ach Borfchrift vo « H . Oraham .) j £
Ein - und zweithürige Kleider - uno « üchenfchrLB

deutsche und französische Bettstellen , Kommoden , WaschkoW »

Tische u . s . w . sehr billig zu verkaufen Nerostraße 24 . N

Zwei Keller Eis zu verkaufen . Näh . 8l :sabethenpr . 27 ^ Ä
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e

L . Schellenberg
’
^ ehe

klif - BicUHctinidh
1 Langgasse 27

empfiehlt sich zur ^ 86* **̂

I M Anfertigung von Druck - Arbeiten G
i W aller Art

Ganze Werke mit und
ohne Illustrationen

Frachtbriefe
Post - & Avis -Karten
Bechnungen
Adress - & Visitenkarten
Circulare
Empfangs -Scheine
Contobücher
Pre is -Courante
Etiquetten
Brief -Köpfe

Wein - <SSSpeise -Karten
Eintritts -Karten
Programme
Bestell -Zettel
W aaren -V erzeichn isse
Statuten
V erlobungsbriefe
Hochzeits -Gedichte
Wechsel
Obligationen
Actien , Coupori -Bogen
Interims -Scheine etc . etc .

£>
u

Obstausstellung zu Wiesbaden
im oberen Stock des alten Rathhauses am

Marktplatze ,

zum Beste « der Kleinkinder - Bewahranstalt und
der Blindenanstalt vom 30 . September bis 8 .

Oktober , täglich von 9 — 5 Uhr .

Eintrittsgeld mindestens 40 Pfg .
Die Besitzer von Gärten und Baumückern sind ersucht , in ihre

Einsendungen von jeder in dieselben aufgenommenen Sorte drei
bis vier gut ausgebildete Früchte aufzunehmcn . Die Einsendungen
werden im Ausstellungslokale am 28 . und 29 . dr . in Empfang
genommen . Formulare zu den Verzeichniffen können bei Herrn
A . Dresler , Bahnhofstraße 2 , erhoben werden .

Im Namen des Comitv 'S :
267 Coiilin . v . Heemskerck . v . Trapp .

Hotel Victoria .

Von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends werden

römisch - irische und

russische nampfbäder
gegeben . Für Damen von 1 — 4 Uhr .

Jedes einzelne Bad kostet . . Mk . 2 . 1—

Im Abonnement (ä 12 Karten ) „ 20 . —

Mineral - , sowie Süsswasserbäder werden zu jeder
Tageszeit in geheizten Zimmern gegeben .

Der Preis für jedes dieser Bäder ist Mk . 1 . 50
Im Abonnement (a 12 Karten ) . . „ 15 . —

15555 J . Melbach , Eigentümer .

Kölner Dombanloofe i
ü 3 Mark find eingetroffen , W . Speth , Langgaffe 27 .

Ein Dritte ! eines Parterrelogeplatzes ist adzugeden . Nay .

Webergaffe 35 . 10131
~

V* Sperrsttz abzugeben Sonnenbergerstratze 7 . 16149

Getragenes Schuhwerk und Kleidungsstücke « erden

zum höchsten Preise angekanft Hüfnergasse 13 . 15499

Für

Rentiers und Gutskäuser .

Ein prachtvolle « , rentable ? Rittergut mit allen Annehmlichkeiten ,
romantischer Lage Niederschlesiens , x/s Stunde von Stadt und

Bahnhof , Areal : 2000 Morgen incl . 300 Morgen Wiesen ,
1200 Morgen schlagbarer Forst , Acker : Waizen - , Gersten - und

Roggenboden (Grundsteuer 200 Thlr .) , brillanter , massiver Ban -

zustand , hochelegante ? Schloß mit Saal , 20 Zimmern ( Parquet -

höben ) , Badezimmer , Souterrains rc . , von 40 Morgen uraltem , sehr
schönem Park umgeben , mit Orangerie , Treibhaus , fließendem
Waffer , Teichen , Weinberg rc . , Inventar : 14 Pferde , 80 Stück

Rindvieh (Holländer ) , 1000 Schafe , Brauerei , Stärkefabrik , Waffer -

wühle , vorzügliche Jagd und Fasanerie rc . , ist Familienverhältniffe
halber sofort zu verkaufen . Preis 185 Mille , Anzahlung 50 bis
60 Mille . Eelbstverkäufern Näheres durch das landwirthschaftliche
Comiff . ' Bureau , Groß -Glogau ( Nieder - Schlesien ) , Kasernenstraße 4 .

Coneesfionirt . (Eine zahnschmerzfreie Menschheit , preisgekrönt .

N

- v

N

SS

©

Zahnschmerzen
jeder Gattung werden durch mein weltbekanntes

Universal - Zahnwaffer augenblicklich vertrieben ,
wovon sich Zahnschmerzleideude auf Verlangen
unentgeltlich überzeugen können .

J . Thiele in Berlin , Bnmnenftraße 7 .

Zu haben in Flaschen ä 52 Pf . in der alleinigen
Niederlage für Wiesbaden und Umgegend bei

Herrn W . Victor , Marktstraße 38 . 155

°
a
a

3ttibeUbtttd ’ eine Lahnschmerzfreie Menschheit ! AUn .

W Meine Wohnung befindet sich jetzt HellMUUdstratze
Ro . 11 . Kröek , Lackirer .

Auch kann daselbst ein braver Junge in die Lehre treten . 16150

Salz - Niederlage
en gros .

Kochsalz « fc Viehsalz
( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz

empfiehlt Adolph Schramm ,

3448 Rheinstraße 7 .

Alle Sorten Stroh , Heu , Hofer rc . fortwährend zu den

billigsten Tagespreisen zu verkaufen bei

16136
___________ ________

R . Äassaner , Saalgasie 2 .

W
*

Bauplatz
für ein mittelgroßes Landhaus in der Nähe des Curhauses und

Möglichst nahe bei der Siadt zu kaufen gesucht . Offerten mit

Angabe der Lage , Größe und Preis unter A . 18 nimmt die Exped .
dieses BlaiieS entgegen . ________

16126

TPiwi Haue in der Nähe der Langgaffe , welches sich
.Ejlll Haun zu jedem Geschäftsbetriebe eignet , ist für

19,000 Mark zu verkaufen . Näh . Exped . 16119
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Portland - Cement
,

schwarzer ? ( Brnger Cement ) Kalk ,

grauen ( Hanauer Moment - ) Kalk ,

feuerfeste Steine & Tuffsteine ,
Dachpappe & Theer

empfehlen zu den billigsten Preisen
15165

_____________
J . & O . Adrian , Bahnhofstraße 6 .

ttoMen - tlandtwnff
von A . Brunn ,

Karlsiratze 40 , Part . , und Adelhaivstrahe 21 , Part . ,

empfiehlt beste Qualität Ruhrkohlen und gewaschene
Nutzkohle « direkt vom Waggon , sowie Braunkohleu -

Briquettes , und übernimmt die Lieferung ganzer Waggons zu
den solidesten Bedingungen . Bei brn fischen Bestellungen wird das

Porto vergütet . 15169

Auszug aus der » Civilstaudsregister « Ser
Stabt Wiesbade « .

26 . September .
Geboren : Am 22 . Sept ., dem Tüncher Georg Bcrghof e. T . — Am

24 . Sept ., dem Hilfsbremser Philipp Sauerelsig e. T ., N . Amalie Philippine
Wilhelmine . — Am 25 . Sept ., dem Gastwirth Eduard Weitz e. S .

Aufgeboten : Der Kaufmann Gustav Adolf Walther von hier ,
wohnh . dahier , und Elile Caroline Knefeli von hier , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 26 . Sept ., der Metzger Jacob Faulhaber von
Niederhilberiheim , Kreises Bingen , wohnh . zu Mainz , und Clara Franziska
Rieger von hier , bisher dahier wohnh . — Am 26 . Sept ., der verw . Lehrer
Nicolaus Mollath von hier , wohnh . dahier , und Marie Ernestine Höreth
von Neustadt im hessischen Odenwalde , bisher zu Hattersheim , B . Höchst ,

wohnhaft .______________
8 . Angustine ’ s English Chnrch .

Feaat of 8 . Michael and All Angels .
Harvest Thanksgiving Service at 11 .
Offertory for the Eastern war Sufferers Relief Fand .

ZNeteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

1876 . 26 . September .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Fruchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb ."
*) Die Barometerangaben '

832,48
9,4
4,11

90,6
S .W .

schwach .

heiter .

ind auf 0

832,65
14,4

4,37
64,5
S .W .

schwach ,

heiter .

Grad R . re

381,92
11,6

5,11
94,7
S .W .

schwach .

bedeckt .

ducirt .

332,45
11,80

4,53
83,86

Tages - Kalender .
Kaiserliches Selearaphenamt , Rheinstraße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens

bis 12 Uhr Nachts .
MustK am Kochbrunnen täglich Morgens 7 */i Uhr .
Permanente Kunß -Ausfteltnnq !Eingang mdliche Colonnad «) täglich non

Morgens 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet .
Heut « Donnerstag den 28 . September .

Kersammluvg der bet dem Bau der Eisenbahn von Frankfurt nach der Lahn
in der Gemarkung Erbenheim betheiligten Jntereffenten Vormittags
9 Uhr in dem Gemeindeversammlungszimmrr zu Erbenheim .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und « benos 8 Uhr : Concert .
Allgemeiner (deutscher ) Erfiehungrverein . Abends 8 Uhr : Versammlung im

„Saalbau Schirmer . .
Allgemeiner Vorschuß - und Sparkassen - herein . Abends 8 Uhr : Sitzung

im „Rheinischen Hof ' , Neugaffe .
Aeutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde . Abends 8 Uhr : Gesellige Ver¬

sammlung im Saale des Herrn Riedrich , Spiegelgaffe .
Turn -Krrein . Abends 8 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesang .
Wiesbadener Männer -Sesangverein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft im

„ Saalbau Schirmer ' .
Wiesbadener Kellnerverein . Versammlung im Verrinslokale .
Königliche » chauspiele . 177 . Vorstellung . Gastdarstellung der Fra « Niemann -

Raabe , König !. Hosjchauspielerin von Berlin . „Dorf und Stadt .*

Schauspiel in 2 Abtheilungrn und 5 Akten . Mit freier Benutzung der
Auerbach

'
fchen Erzählung „Die Frau Professorin ' von Charlotte Birch -

Pfeiffer . Lorle : Frau Riemann - Raabe .

Nassauisch - Etsenbah « .
Tannnsbahn . Abfahrt : 6 . 25,f — 8 . 05 .f — 9 . 18 .*+ — 11 . 01 .*+

11 . 5O.t - 2 . 24 .t - 3 . 55 .*f - 4 . 52 (bis Mainz ) . - 5 . 42 .* - 6 . 35.+
7. 16 * — 7 . 33 (bis Mainz und nur an Sonn - und Festtagen bis tncl .
1 . Oktober ) . — 8 . 55 . — 9 . 10 . — 10 . 02 (beide letztere bis Mainz und
ersterer nur bis incl . 1 . October ) .

Ankunft : 7 . 53 . - 9 . 11 .*+ - 10 . 83 -+ - 11 . 85 .* + — 1. 01 .t - 3 . 08 .H
8 . 86 (von Mainz ) . — 4 . 81 .+ - 5 . 18 .*+ - 6 . 26 (von Mainz ) . - 7 . 10.+
8 . 40 .*+ - 8 . 48 (von Mainz ) . - 10 . 22 .

Rheinbahn . Abfahrt : 5 . 48 . — 7 . 40 (bis Rüdesheim ) . - 8 . 58 *
11 . 23 . — 2 . 58 . — 8 . 16 ( bis Rüdesheim und nur an Sonn - und Fest¬
tagen ) . - 4 . 58 . — 6 . 58 . — 9 . 45 (bis Rüdesheim ) .

Ankunft : 7 . 10 (von Rüdesheim ) . — 9 . 20 . - 11 . 06 . - 2 . 35 . - 6 . 88.
7 . 43 .* — 9 . 05 (nur an Sonn - und Festtagen von Rüdesheim mit An¬
schluß an die TaunuLbahn ) . — 9 . 20 ( von Rüdesheim ) . — 10 . 80 .

* Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Soden .

Eilwage « .
Abgang : Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ),

Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .
Ankunft : Von Camberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7 Uhr 55 Mm .

Vormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von Schwal -
bach 8 Uhr 55 Min . Vormittags .

Z-rank furt , 26 . September 1876 .
Wechsel -Csurse .

Amsterdam 169 .40 B . 15 @.
London 204 80 B . 40 G .
Paris 81 .20 B .
Wien 168 .20 B . 67 .80 ® .
Franksurter Bank -Msconto 4.
ReichSbank -Dlsconto 4 .

Sel »-« aurse .
Holl . 10 st .-StüS « . 16 Rm . 65 Pf . G .
Dukaten . . . . 9 „ 69 - 74 Pf .
10 FrcS -Stücke . . 16 , 21 - 25 .
Sovereigns . . . 20 B 87 — 42 ,
Imperials . . . 16 „ 70 — 75 „
Dollars in Gold . 4 „ 16 — 19 ,

? Polizeigerich t vom 27 . Sept . In einer im Mai d. I . im Wohn¬
hause des Bürgermeisters zu Bierstadt stattgehabten Gemeinderathssitzung
resp . vor Eröffnung dcffelben hatte sich unter de » nicht vollzähligen Gememde -
rathsmitgliedcrn eine lebhafte Privatdiscussion wegen einer Eingabe mehrerer
Bierstadter Einwohner um Eröffnung einer Baulinie zum Zweck der Er¬
richtung von Gebäuden eutsponnen . Wegen der Aeußerung eines Vorstehers
hatte einer der Petenten Klag « wegen Beleidigung erhoben und «ine Buße
von 300 Mark geltend gemacht , weil er dadurch in seinem Credit geschädigt
worden sei. Auf Grund des theilweisen Zugeständniffes des Beklagten in
Verbindung mit den Zeugenaussagen wurde derselbe zu einer Geldstrafe von
18 Mark und in die Kosten vrrurtheilt , dagegen der Anspruch des Klägers
auf Erlegung einer Buße zurückgewiesen . Die Strafe ist auch deßhalb so
gering bemeffen , « eil der Beklagte nach Beendigung der Gemeinderathssitzung
erklärt hatte , wenn er ein Wort zu viel gesprochen , so nehme er es hiermit
zurück . — Die Klage eines Lohndieners gegen einen Psiasterer von hier
wegen Beleidigung und Bedrohung wurde durch Vergleich derartig erledigt ,
daß Beklagter im „ Wiesbadener Tagblatt " und „Rhein . Kurier ' «ine Erklärung
abgibt , daß er die von ihm gemachten beleidigenden Aeußerungen zurück¬
nehme und die Kosten des Verfahrens trägt . — Die Ehefrau eines Schloß¬
bediensteten hatte sich der Mißhandlung eines Kindes des SchloßverwalterS
schuldig gemacht , was durch Zeugen bewiese » wird . Obgleich aber auch fest¬
steht , daß daS Kind durch Borzeigen der Zunge und dergl . Unarten die

Frau gereizt hatte , so steht einer dritten Person dennoch kein Züchtigungs¬
recht anderer Kinder zu . DaS Gericht erkennt gegen die Beklagte eine Geld¬
strafe von 12 Mark und setzt ihr auch die Kosten der Untersuchung zur Last .
— Sin Frauenzimmer au « Harbach , Amts Montabaur , schon mehrfach wegen
Bettelns bestraft , hatte bei ihrem letzten Erwischen geleugnet , daß sie in einem
Hause an der Mainzerstraße gebettelt habe und mußte deßhalb vor dem
Schöffengericht verhandelt werden . In der heutigen Sitzung macht die Ange¬
klagte ein vollständiges Zugepändniß und verurtheilt sie das Gericht zu
4 Wochen Haft und überweist sie unter Anwendung des § • 862 des Straf¬
gesetzbuches nach verbüßter Strafe der LandeSpolizeibehörd «. — In sechs
weiteren Klagen wurde auf Beweisaufnahme erkannt und anderweiter Termin

angesetzt , einig « fanden durch Vergleich ihre Erledigung und in einer Sache
war der Kläger ausgeblieben , wetzhalb di « Klage al « zurückgenommen be¬

trachtet wird .
? Berufungtkammer vom 27 . Sept . Der Schuhmacher Peter

Kro h von Wolfenhausen , wohnhaft zu Weilburg , war von der Strafkammer
zu Dillenburg unterm 5 . Juli c. wegen Körperverletzung zu 8 Monaten
Gesängniß verurtheilt worden , weil er mit einem Schustermeffer dem mit

ihm in demselben Hause wohnenden Christian Horz und mit dem er vorher
handgemein wurde , eine 2 ' / - Centimeter tiefe Wunde beibrachte , die aber

ohne bleibenden Nachtheil für den Verletzten heilte . Die vom Angeklagte »

eingelegt « Berufung wird zurückgewiesen . — Weiter wurden die Erkenntniffe
der hiesigen Strafkammer in den Untersuchungssachen gegen : 1) den Gustav
Bröe von Lindenholzhausen wegen Körperverletzung ( Urtheil 2 Monate Gt -

fängniß ), 2 ) a . den Kaufmann Georg Gattin ger , b . den Maurer
Heinrich Birk , c . den Tüncher Jo hau nn Zöller , sämmtlich von Eisen¬
bach , wegen Körperverletzung , Beleidigung und groben Unfugs , 3 ) den Fuhr¬
mann Anton Moos von Oestrich wegen Körperverletzung (Urtheil 6 Mo¬
nate Gesängniß ) bestätigt und die Appellanten auch in die Kosten der zweiten
Instanz vrrurtheilt .

i In Ergänzung meiner Berichte über die Verhandlungen der außer -

, ordentlichen evangelischen LandcSsynode dahier habe ich noch über das Resultat
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der Schlußsitzung zu berichten . Die Verhandlung in derselben erstreckte sich
über die 88 - 54 bis incl . 88 . Hiernach sollen im hiesigen Eonsistorial -Bezirk
14 Synodalkreise (darunter die Stadt Wiesbaden als besonderer Kreis ) ein¬
gerichtet werden und jede Kreissynode bestehen : 1) au » sännntlichen ein
Pfarramt innerhalb des Kreissynodal -Verbandes definitiv oder vikarisch ver¬
waltenden Geistlichen ; 2) aus der doppelten Anzahl weltlicher Mitglieder .
Dekane , ohne Pfarramt , Militär -, Anstalts - und Hilfsgeistliche innerhalb des
Verbandes können der Synode mit berathender Stimme beiwohnen ; die
Kreissynode findet jährlich einmal statt . — Die Bezirkssynode besteht : 1) aus
dem General -Superintendenten (Bischof ) des Bezirks , 2 ) aus den von den
Kreissynoden zu wählende » geistlichen und weltlichen Abgeordneten , 8 ) aus
4 von dem Landesherrn zu berufenden Mitgliedern . Die Synodalperiode
dauert 3 Jahre und versammelt sich die » ezirkssynode alle 3 Jahre . Die
Kosten der Synoden werden aus den Bezirks - und Kreissynodalcasien be¬
stritten und diese nach der Staatssteuerheberolle von den Kirchengemeinden
aufgebracht . Die Mitglieder der Synoden und Synodalvorstände , sowie des
Synodal -Ausschuffes erhalten während der Theilnahme an der Synode , an
den Sitzungen der Vorstände und Ausschüsse und bei Ausübung dienstlicher
Geschäfte Diäten , und zwar a ) der Kreissynod « täglich 5 Mark , b ) der
Vezirkssynode täglich 10 Mark , sodann Reisekostenvergütung . Mit der Bil¬
dung der neuen Kreissynode soll ungesäumt vorzegangen werden . Zunächst
bleibt abzuwarten , inwieweit die oberste kirchenregimentliche Behörde die
Beschlüsse der Synode , welche theilweis « von dem vorgelegten Entwürfe wesentlich
abweichen , sanctioniren wird . Rach Beendigung der zweiten Berathung in der
vorgestrigen 16 . Sitzung motivirten zunächst die Herren Diehl,Ern st,Ohly
und Stamm ihr verneinendes Votum , worauf zur Abstimmung geschritten
wurde , die das mitgelheilte Resultat der Annahme des Entwurfs nach den
dazu beschlossenen Abänderungen mit 36 gegen 5 Stimmen ergab . Hieraus
ergriff der Synodale , Herr KreiSgerichtsrarh Wißmann , das Wort und
sprach Namen » der Versammlung dem Borfitzende » der Synode , Herrn Geh .
Reg .-Rath Dr . Firnhaber , für die gewissenhafte nnd unparteiische Hand¬
habung der Geschäftsführung den tiefgefühltesten Dank derselben an « und
erhoben sich sämmtliche Mitglieder der Versammlung zum Zeichen der Zu¬
stimmung von ihren Sitzen , worauf der Vorsitzende mit bewegter Stimme
sür die ihm gezollte Anerkenuang , die er nm fo höher schätze, weil sie von
der Seite komme , die ihm ihre Stimme bei der Wahl nicht gegeben , dankte ,
und wobei er auch dem Herrn R «gierung »-Lommissar für die große Streit -
Willigkeit , mit der derselbe stet » seinen Anträgen entgegengekomMen und sich
sehr bald die Hochachtung und Lieb « der ganzen Besammlung erworben
habe, ebenso den beiden Beisitzern nnd den Herren Secretären für ihre
schwere Mühewaltung seinen Dank aurspricht . Nach einem dreifachen Hoch
auf den Schutzherrn der evangelischen Kirche , Sr . Majestät den Kaiser und
König , verließ der Vorsitzende den Prästdentenstnhl , welcher nun von dem
Köuigl . Tommiffar , Herrn Ministerial -Directvr vr . F o e r st « r aus Berlin ,
eingenommen wurde und folgende Ansprache an die Versammlung richtete :
»Hochwürdige , hochgeehrte HerrenI Ihre Arbeit ist an '» Ziel gelangt , Sic
haben den Ihnen vorgelegten Entwurf einer Kirchcngemeinde - und Synodal -
orduuog für den hiesigen Eoufistvrialbezirk in 2 Lesungen und 16 Sitzungen
durchberatheu . Wenn e» auch nicht gelungen ist , in allen Pankten eine Ver¬
einbarung mit der Kirchenregieruug zu erreichen , wenn selbst einige wesent -
liche Punkte al » Differenzen übrig geblieben find , so hindert mich dies nicht .
Ihnen für Ihre aufopfernde , hiugebende und mühevolle Thätigkeit den Dank der
Kirchenregieruva auszusprechen . Sie wiffen , daß Ihre Beschlüsse nicht ent¬
scheidende sind , daß Sie den Entwurf nur berathen sollten und daß dieselben
nunmehr zur weiteren Prüfung und Entschließung dem Herrn Minister der

« en Angelegenheiten von mir vorgelegt werden müssen . Wie auch
ntschließung ausfallen mag , Sie können überzeugt sein , daß sie von

dem lebhasten Wunsche getragen sein wird , eine Kirchenverfassung für die
evangelische Kirche des Bezirks zu Stande zu bringen , die dieser Kirche zum
Segen gereicht und ihr die Organe schafft , durch die sie die Möglichkeit zu
einer gedeihlichen Fortbildung erlangt ." Nachdem hieraus zufolge Ersuchen
des Kgl . Commiffarius Herr Kirchenrath Dietz (Biebrich ) das Schlußgedet
in ergreifender Weise gesprochen hatte , erklärte der Herr Eommiffarius kraft
des ihm gewordenen Auftrages die außerordentliche Synode des Bezirks
Wiesbaden für geschloffen .

8 Wiesbaden , 27 . Sept . (Könial . Schauspiele .) Unter sämmt -
lichen neu aufgenommenen Lustspielen der vorigjährigen Saison wie der
letzteren Zeit hat sich keines in dem » eifalle des Publikum « so bewährt
gehalten , als der „Veilchenfreffer" von Moser ; so oft dieses Stück auch
wiederholt wird , immer findet es ein gut besetzte « Haus . Gleiche « war auch
bei der gestrigen Aufführung der Fall . Die Rollen sind fast ohne Ausnahme
für die Darsteller recht dankbar , wenn sie auch nicht gerade eine große
Künstlerschaft erfordern ; sie spielen sich mit einigem frischen Humor alle
leicht und effektvoll ab und haben an unserer Bühne durchweg eine besonders
gute Vertretung . Einen Prüfstein zur dramatischen Goldprobe kann indeß
keine Rolle abgeben , und von diesem Gesichtspunkte au « können wir auch
nut das gestrige Gastspiel der Fräulein Stehle als »Sophie von Wilden¬
heim " betrachten . Das Spiel dieser Dame war leicht , ungezwungen , belebt ,
gerade so, wie es dem Rahmen des Lustspiels entspricht , ohne indeß irgend
welche Glanz - oder Lichtpunkte hervorzukehren . So kann denn auch es spectell
un « nicht zum Maßstabe für die eigentlichen Leistungen in dem neu zu
besetzenden Fache dienen , und möchten wir auch kaum glauben , daß es mit
einem solchen Ersätze ernsthaft gemeint sei .

? In dem beftverschlossenen Kasten seines ererbten Schreibpultes bewahrt
noch mancher gereiftere Lehrer jenes köstliche Bild aus der achtundmerziger
Sturmfluth -Zeit auf , welche « den bekannten ehemaligen Schulreserenten
darstellte , wie er die Zügel der Schulleitung in herrschaftskundiger Hand

hält . Da sieht man fein ironisch die verschiedenen Methoden der Leitung
veranschaulicht , welche die aristokratisch -hierarchischen Schultyrannen des alten
Schlages gegenüber den höheren , mittleren und niederen Schulanstalten
anzuwenden pflegen . Das Leitseil , welche « von dem Herrn zu einem Gym¬
nasiallehrer reicht , endet in einer zierlichen Schlinge , die wenig belästigend
lose um den Fuß des Geleiteten liegt . Das zu einem docirenden Reallehrer
reichende Leitseil endet , straffer angezogen , in einer kräftigeren Schlinge um
den Arm des Lehrers . Endlich das zur Leitung des Elementarlehrers be¬
stimmte Seil , ganz kurz gefaßt , ist dem mageren Lehrer dritter Claffe fest
um den Leib geschlungen und gestattet dem Geleiteten als freie Bewegung
nur ein gewisses Maß von Tretgang . Humoristisch genug zeigt eine andere
Abtheilung des in Rede stehenden Bildes eine Schaar entfesselter Volksschul¬
meister , welche dem großmächtigen Schulpascha , als er eben in der Diätenkutsche
die Landesgrenze verläßt , einen zweifelhaft lustigen Reisegruß nachjolen . Das
harmlose , seiner Zeit von den herzlosen Gerngroßen eifrig verfolgt « Bild ist sehr
lehrreich und erinnert uns lebhaft an das System , nach welchem auch in unserer
Stadt früher die Elementarschulen al » „Anstalten für die Armen " niedergehalten
wurden , während man die sogenannten höheren Schulen , an welchen die
Stadt zwei unterhält , mit fast verschwenderischer Gunst bedachte — und die
durch ursprünglich vorhanden gewesene Mehrleistungen über die Elementar¬
schulen gestellten Mittelschulen scharf gegen diese abgrenzte . Dank dem
Umstande , daß seit 1873 nach und nach die Falk 'schcn „Allgemeinen Be¬
stimmungen " vom 15 . Oktober 1872 auf unsere Elementarschulen haben
angewandt werden müssen und daß der gegenwärtige städtische Schulinspektor
energisch auf diese Anwendung gehalten hat , sind unsere Elementarschulen
zur Zeit recht gute Volksschulen , die in ihrer achtklassigen Einrichtung von
denen der hiesigen Mittelschulen sich nut wenig unterscheiden , obwohl
das Schulgeld nur 6 und in den Mittelschulen 12 bis 18 Mark be¬
trägt , abgesehen von dem , nicht einmal von der Hälfte der Schüler in
den Oberclassen besuchten französischen Unterricht . Bon wesentliche, » Be¬
lang dabei ist noch , daß Seitens des jetzigen SchulinspeetorS fortgesetzt
nicht nur die Ordnung und Reinlichkeit in der Kleidung der Elementar -
schüler , sondern auch deren gesittete Haltung ebensowohl wie ihre
gerechte Behandlung Seitens der Lehret überwacht worden ist . Von
den Lehrern bet Elementarschulen selbst wissen wir bestimmt , daß ihnen gegen¬
wärtig dieselbe Achtung wie ihren Kollegen an anderen Schulen zu Theil
wird und daß sie beispielshalber zu Privatunterricht gleich leichten Zutritt
haben , wie die Lehrer anderer Anstalten , während noch vor 3 Iahten in
dieser Beziehung ihnen oft Vorurtheile begegneten . So können wir wohl an¬
nehmen , daß bei unserer betmaligen Schulleitung eine ber wichtigsten Auf¬
gaben richtig erkannt ist , nämlich bie würdevolle sociale Stellung ber allge¬
meinen Volksschule und ihrer Lehrer . Verlangte doch auch eine solche da »
Edikt von 1817 nach seiner humanen Tendenz , in ber es nirgend bloße
Armenschulen annahm , wo die Commißwirthschaft zu Hause sein durste . Bei
manchen Symptomen , die jetzt bei den Vorbereitungen für eine anderweit «
Regulitung unserer städtischen Schulleitungsfrage hetvotiteten , wird uns für
die anerkannte Hebung und Fortentwickelung unserer Elementarschulen bange
und wir müssen von der öffentlichen Meinung Aufmerksamkeit für diese im
Interesse bet Volksbildung so wichtige Angelegenheit forbetn . ES barf nicht
bat Elementarschulwesen unserer Stabt zu ber Dürftigkeit des Pauperismus
herabgebrückt werben . Die gesetzliche Forderung ber allgemeinen Schulpflicht
bedingt nothwendig , baß bie allgemeine Volksschule eine ebenso würdige
sociale Stellung habe wie die vaterländische Armee . Für so dringend uoth -
wendig wir auch behufs ber Zucht unb Gesittung das Strafrecht bet Schule
halten , so barf doch bet Elementarschule nimmermehr die Prügelbtessut ge¬
stattet sein . Wie kömmt es , daß gerade jetzt eine Elementarschule , wie wir
vernehmen , Anstrengungen macht , statt ein verständiges System der Frei¬
heits - und Ehtensttasen zu pflegen , nicht nut die Zahl ihrer Zuchtriemen zu
vermehren , sondern auch den Stock bei sich einzubütgetn ? Ebenso auffallend
ist es , daß unsere Schuldeputation so wenig geneigt ist , die starken Claffen -
ziffetn der Elementarschulen , die immer noch über 100 hinaufgehen , we¬
nigstens ptincipiell bis auf 80 zu ermäßigen , wie der Unterrichtsminister
es fordert .

A (Richard Türschmann .) Es ist bet Cut -Diteciion gelungen , ben
bebeutenben Recitator Herrn Richard Türschmann für Samstag
Abend dieser Woche zu gewinnen . Obgleich Herr Türschmann in weiten
Kreisen bekannt ist , so dürften doch einige Zeilen über denselben an dieser
Stelle willkommen sein . Um auch mit bet äußeren Erscheinung des Herrn
Türschmann schon im Voraus bekannt zu machen , greifen wir in das Iaht
1873 zurück , in welchem Jahrgänge die Ausgabe Rr . 1547 ber „Leipziger
Jllustrirten Zeitung

" auf Seite 140 das wohlgelungene Portrait be « Be¬
treffenden bringt . Aus dem in demselben Blatte Herrn Türschmann gewid¬
meten Artikel entnehmen wir Folgendes : „Das Auge mag wohl bet klarste
Sinn genannt werben , butch ben bie leichteste Uebetliefetung möglich ist ,
aber ber innere Sinn ist noch klarer , zu ihm gelangt bie höchste unb schnellste
Uebetliefetung butch 's Wort . " Die ganze Wahrheit bieses Göthe 'schen Aus -
spruchs unb bie Anwendbarkeit desselben auf bie Shakespeate ' schen Dramen
unb die höchsten Erzeugnisse dramatischer Poesie überhaupt ist besonders durch
die Leistungen Richard Tütschmann 's anschaulich gemacht worden . Zwar haben
schon Tie ck. Holtet und Jmmetmannals Vorleser dramatischer Dichtungen
in weiten Kreisen Interesse erregt ; auf der von ihnen eingeschlagenen Bahn
sind ihnen Andere mit größerem oder geringerem Erfolg nachgeschritten : der
freie Vortrag ganzer Dramen aber und zryar nicht nur mit vollkommen
künstlerischer Technik in Sprache und Declamation , sondern auch mit höchster
dramatischer Lebendigkeit ist von Türschmann zuerst unternommen , die Kunst
der Recitation , wie er sie übt , von ihm erst geschaffen worden . Bei ben
Besprechungen ber Türschmann

'schen Leistungen gilt bie staunende Bewunderung
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zunächst immer der wunderbaren GedSchtnißkraft des Künstlers , und mit
Recht , denn ohne dieselbe wäre seine eigenartige Vortragsweise nicht denkbar
und noch weniger berechtigt . Wenn der Vortragende eine « Buchs bedarf ,
kommt der Hörer schwerlich zu der Täuschung , als spreche wirklich der je¬
weilig Dargestellte ; er hört immer den Dichter reden ; das Vorlesen hat
etwas Episches , ja man kann sagen , nur der freie Vortrag kann volle «
dramatische « Leben haben . Allein hierin liegt nicht der einzige , nicht einmal
der hauptsächlichste Vorzug der Türschmann 'schen Vortragsweise . Wir haben
häufig von anerkannten Bühnenkünstlern äußern hören , sie seien nach der Dar¬
stellung einer großen Rolle völlig erschöpft und deßhalb erstaunt , wie Türschmann
es ermögliche , ohne merkliche Anstrengung allein «in ganzes Drama zu spielen ;
sein ungewöhnlich modulationsfähiges und ausgiebiges Organ scheine ihnen
gleich bewundern «werth wie die Gedächtnißkraft . Rechnet man hinzu , daß der
Künstler von seinem Bühnenleben her vertraut ist mit maßvoller Gefiiculation
und charakteristischer Mimik , deren Wirkung durch den feinen Schnitt seines
Kopfe « ungemein erhöht wird , daß er endlich in der Declamation Meister
ist , so erhält man ein ungefähres Gesammtbild seiner technischen Leistung ...... *
Mit Vorstehendem haben wir unseren Lesern ein ungefähres Bild der einzig
in ihrer Art dastehenden Leistungen des von den bedeutendsten Zeitschriften
des In - und Auslands gefeierten , von den höchsten regierenden Fürsten aus¬
gezeichneten Künstlers entworfen . Türschmann liest eben unter großartigem
Erfolge in Frankfurt und wir Soffen , daß die bis jetzt unerreichten Leistungen
desselben auch hier von solchem Erfolge gekrönt sein mögen .

G Wiesbaden , 27 . Sept . Der im Mai 1871 zu Dresden auf An¬
regung der Frau Baronin von Maren Holtz - Bülow gegründete All¬
gemeine Erziehungs - Verein wird im Lause dieser Woche seine
5 . Jahresversammlung dahier abhalten . Kein aufmerksamer Beobachter kann
sich der Wahrnehmung verschließen , daß die Grundfrage unserer Zeit
die sociale ist , und das hauptsächlichste Mittel zu ihrer Lösung in der
Verbefferung der Volkserziehung besteht . Das Schulwesen Deutschlands steht
zwar in hoher Blüthe , obwohl es immer noch vieler Verbesserungen bedarf ,
aber die Familienerziehung hat damit nicht gleichen Schritt gehalten und
auf diese will der Verein mittelbar einwirken . Sein Zweck ist : eine
leiblich - geistige , religiös - sittliche Familien - und Volks¬
erziehung zu fördern . Zur Erreichung dieses Zweckes ist der Verein
bestrebt , nicht bloß das allgemeine Interesse für die Erziehung zu wecken
und richtige Grundsätze über die Erziehung zu verbreiten , sondern auch durch
practische Einrichtungen das Erziehungswescn besonders nach der von
Friedrich Fröbel gebotenen Grundlage zu fördern . Der Verein zählt
über 400 Mitglieder , unter denen fast alle Stände und Rationen vertreten
sind , und wird vermuthlich auch hier einen neuen Zuwachs erhalten , zumal
alle Eltern und alle Freunde des Erziehungswesens zu den
Versammlungen eingeladen sind . Am Donnerstag den 28 . d. M .
Abends sieben Uhr findet im „ Saalbau Schirmer " eine Sitzung des
weiteren Vorstandes , darauf Berathung über die Verhandlungen der Haupt -
versammlung statt , worauf um 8 Uhr allgemeine Begrüßung und gesellige
Unterhaltung unter gefälliger Mitwirkung des hiesigen „Männer -Gesang -
vereins " folgt . Die Hauptversammlungen finden Freitag und Samstag ,
Morgens um 10 Uhr beginnend , im Saale der höheren Bürgerschule statt .

-4 ° Wiesbaden , 26 . Sept . Dem sich immer mehr gellend machen¬
den Bedürfniß nach Fortbildung junger Mädchen , die eines regelmäßigen
Schulbesuchs sich begeben , entsprechend , darf cS als ein dankenswerthe «
Entgegenkommen bezeichnet werden , daß die höhere Privat -Töchterfchule der
Fran Rühl mit Eintritt des Wintersemesters «inen Ho - Pitantinneu -Eur «
im Anschluß an die Selekta der Anstalt eröffnet , in welchem jungen Damen ,
namentlich in den fremden Sprachen , Geschichte , Cultur - und Kunstgeschichte re .
Gelegenheit zur Weiterbildung , resp . einem «nifprechenden Abschluß des be¬
treffenden Könnens und Wissen «, gegeben ist . Wir verfehlen nicht , di «
Ellern daraus ansmerksam zu machen und ihnen die Sache empfehlend nahe
zu legen .

-1. Die Salonboote „ Deutscher Kaiser " und „ Kaiser Wilhelm " fahren
nächsten Samstag den 30 . September für dieses Jahr zum Letztenmal «, hingegen
werden die Salonboot « „Friede " und „Humboldt " ihre regelmäßigen Fahrten
noch bis zum 15 . October fortsetzen .* Unser Correspondent Anton Sauerampfer , deffen XXL Epistel
unsere Leser an anderer Stelle finden werden , scheint diesmal wieder aus¬
nahmsweise hypochondrisch aufgelegt gewesen zu sein . Aber man muß den
Sonderling eben nehmen wie er ist .* Wie wir hören , beabsichtigt der Vorstand des „ Männer - Gesang -
Vereins " auf Grund mißliebiger Vorkommnisse wieder eine schärfere Controle
einzusühren in Betreff Derjenigen , welche mir Vorliebe den Veranstaltungen
des Vereins beiwohnen , ohne Mitglieder zu sein . ES scheint demnach in Ber -
geffenheit gekommen zu sein , daß Hierwohnende nicht eingcführt werden
können , und daß es nur dem Vorstände verbleibt , Gastkarten zu ertheilen .' (Nassauisch « Eisenbahn - Betriebs - Ergebnisse im Monat
August .) Befördert : 470,889 Personen mit 334,777 Mark , 116,662,660
Kilogr . Güter mit 283,965 Mark Einnahmen , dazu an Extra -Ordinarien
36,000 Mark , mithin zusammen 654,742 Mark . Bis Ende August Gesammt -
Einnahme 4,502,868 Mark oder 36,861 Mark weniger wie im vorigen Jahr .

— Die Kassen - Billet » des FUrstenthum « Renß jüngere Linie
ä 1 Thaler von 1860 und 1870 sind nach nunmehrigem Ablauf « de « Präclnfiv -
termineS völlig wcrthlo « geworden .

— Die Hund ertm ar k scheine der Geraer Bank find zum 30 . d. M .
aufgerufen und werden von diesem Tage ab völlig werthlo « , worauf wir
da « Publikum aufmerksam machen . __ __________

— Eine der größten Landplagen , welche uu « di « trockenen Monate Jnli
und August gebracht haben , sind die Raupen de « großen Kohlweißling ( Pierrig
brassicae ) , die in diesem Jahre nicht allein schädlich , sondern auch im höchsten
Grad lästig sind , indem da « häßliche Geschmeiß in Wohnhäuser , Keller und
Stallungen waffeuhast eindringt , um dort einen sicheren Ort zur Verpuppung
aufzusuchen . Beim Anblick der ungeheuren Raupenmenge sollte man saft
»nnehmen , im nächsten Jahre sei die Anzucht von Kohlsorten ganz un¬
möglich . Glücklicherweise hat kein Jusect eine solche Menge von Feinden ,
al « dies « Kohlweißlingraupe . Etwa 50 Prvcent der jetzt nmherkriechenden
Raupen sind von einer kleinen SchlopsweSpe (Microgaster clomeratus )
angestochen , dessen Larven in der Anzahl von 20 —50 sich an » der erwach¬
senen Raupe hervorbohren und unter dem bald absterbenden Opfer in
schwefelgelben Tännchen verpuppen . Solche Tönnchen hält leider noch die
Mehrzahl unserer Landwirthe und Gemüsezüchter für „Raupeneier " uud
vernichtet diese nützlichen Thierchev . Ein anderer , gleich winziger , ebens»
grimmiger Feind harrt der noch gesunden Raupen . E « ist eine erneu Milli¬
meter lange , goldgrüne Schlupfwespe (Pteromalus puparum ), welche die
sich zur Verpuppung anschickende Raup « überfällt und in sie etwa 50 Eier
legt . Die aus der Raupe entstehende Puppe sieht Anfangs unversehrt au »,
wird aber gegen den Winter schmutzig braun , mißfarbig und beherbergt die
kleinen Made » . Letztere schlüpfen erst im nächsten Frü ling al » Wespen
aus . So kommt e«, daß kaum 5 Prvcent der Weißliugraupen die vollkom¬
mene Umwandlung durchmachen und im künftigen Mai als Schmetterlinge
erscheinen . Deshalb dürste auch da « beste Bertilgungsmittel der Kohlweiß¬
linge im Wegsanqen der Frühjahrs -Generation bestehen ; aber so lange das
Uedel nicht merklich , wird seiner nicht geachtet . Die Klagen kämmen dann
natürlich zu spät . ( K . Z .)

— Salicylsäure wird seit einiger Zeit unter denjenigen Mitteln
empfohlen , welche man für die Conserviruug der Zähne al « geeignet er¬
achtet . Nun berichtet aber ein Herr Rolenter in der dentschen Viertel -
j - hrsschrift für Zahnkunde über die von ihm mit Salicylsäure angestellten
Versuche , wonach die Zähne durch diese Säure allmvlig erweichen , so daß
man den Schmelz mit dem Nagel abkratzen kann . Bestätigt sich die » , so
laufen alle Diejenigen , weiche sich der Salicylsäure für die Zähne bedienen ,
Gefahr , dieselben unmittelbar zu zerstören . Bei der ungemeinen Berbrei -
mng de« Medicameute « und der Wichtigkeit der Zähne für die Gesundheit
de« ganzen Organismus dürste e« erwünscht sein , die Männer vom Fach
zur Aeußeruug auzuregeu .

— Ein neue « VertilgungSmittel gegen den Hausschwamm ist,
wie die „ H . R ." mittheilen , durch den Sterbefall eines Millionärs in London ,
des aus Wien gebürtigen Tischlermeisters und Bauübernehmers Schwartz «,
bekannt geworden . Das von dem Verstorbenen «ine lange Reihe von Jahren
mit dem glücklichsten Erfolge angewenlete Mittel wurde sehr geheim gehalten ,
da es dem Schwartze reichlich zahlend « Kunden zuführte , welchen er unter
zehnjähriger Garantie neues , gegen den Schwamm gesichertes Holzwerk lieferte ,
durch deffen hohe Bezahlung er ein großes Vermögen sammelte . Das Ge¬
heimmittel bestand aus einer Mischung von 1 Gewichtstheil Tassiaöl , 1 do.
Holztheer und 1 do . ordinärem Thran , womit die Kehrseite der Bretter und
Dielen , Balkenköpfe rc . einen dreimaligen Anstrich erhielten , bevor solche an
ihren Bestimmungsort befestigt wurden . Nach den vorgefundenen Notizen
zu urtheilen , scheint es hauptsächlich das Eassiaöl zu sein , welches die gründ¬
liche Zerstörung der zähen , jedem anderen Mittel trotzenden Lebenskraft des
Hausschwammes bewirkt und zugleich die Lebens - und Keimfähigkeit des für
Hau « und die Gesundheit der Bewohner so schädlichen Schwammsamens
vernichtet .

Seit 30 Jahren hat kein « Krankheit der Revalesclere
du Barry von London widerstanden und bewährt sich diese an¬
genehme Heilnahrung Bei Erwachsenen und Kindern ohne Redicin und ohne
Kosten bei allen Magen -, Nerven -, Brust -, Lungen -, Leber -, Drüsen -, Schleim¬
haut -, Athem -, Blasen - und Nierenleiden , Tuberkulose , Schwindsucht , Asthma ,
Husten , llnverdaulichkeit , Verstopfung , Diarrhöen , Schlaflosigkeit , Schwäch «,
Hämorrhoiden , Wassersucht , Fieber , Schwindel , Blutaufsteigen , Ohrenbrausen ,
Uebelkeit und Erbrechen selbst während der Schwangerschaft , Diabetes ,
Melancholie , Abmagerung , Rheumatismus , Gicht , Bleichsucht ; auch ist sie als
Nahrung für Säuglinge schon von der Geburt an selbst der Ammenmilch
vorzuziehen . — Ein Auszug aus 80,000 Eertificaten Über Genesungen , bi«
aller Medicin widerstanden , worunter Certificate vom Profeffor Dr . Wurzer ,
Medicinalrath Dr . Angelstein , Dr . Shoreland , Dr . Campbell , Professor
Dr . Dödö , Dr . Ute , Gräfin Castlestuart , Marquise de Brehan und vielen
anderen hochgestellten Personen , wird franco auf Verlangen eingesandt .

Die Revalesclere ist viermal so nahrhaft als Fleisch und erspart bei
Erwachsenen und Kindern 50mal ihren Preis in anderen Mitteln und Speisen .

Preise der Revalescibre Pfd . 1 Mk . 80 Pf ., 1 Psd . 8 Mk . 50 Pf ,
2 Pfd . 5 Mk . 70 Pf , 12 Pfd . 28 Mk . 50 Pf .

Revalescifere Chocolatee 12 Taffen 1 Mk . 80 Pf ., 24 Taffen 8 Mk .
80 Pf , 48 Taffen 5 Mk . 70 Pf . u . s. w .

Revalesclere Biscuites 1 Pfd . 8 Mk . 50 Pf , 2 Pfd . 5 Mk . 70 Pf .
Zu beziehen durch Du Barry & 6o . in Berlin W , 28 -29 Passage

(Kaiser -Gallerie ) und bei vielen guten Apothekern , Droguen -, Specerei - und
Delicateflenhändlern Kn ganzen Lande .

DepSts in Wiesbaden bei A . Schirg , Schillerplatz ; A . Brunnen¬
wasser , Webergasse 32 ; A . Schirm,er , Markt 10 . 3
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Zur Entgegennahme von Abonnements empfiehlt fich die

Buchhandlung t . . . _ -

( ® Äe der Laug - und Webergafse ) .

Leihbibliothek .

In unserer Leihbibliothek find in letzter Zeit unter vielem I

Anderen folgende neue Erscheinungen zur Aufnahme gelangt : I

Braun - WieSbaden , Eine türkische Reise . — I

Bret - Hart , Gabriel Eonroy . — Dahn . Ein Kampf I

um Rom . — Detlef , Ein Document , Benedicta, !

Die geheimnißvolle Sängerin . — FranzoS , AuS 1

tzalbafien . — Gustav vom See , Die Philosophie
L Unbewußten . - Hackländer . Verbotene Früchte .

- Hamerling , Arpafia . - Hillebrand Zeiten ,

Völker und Menschen . — Jokai , Die Komödianten ^
der Lebens . — Kapp , AuS und über Amerika . —

Koenig , Auf der Bahn deS Verbrechens . - KöPpen, !

Fürst Bismarck . - v . Lankenau und v . d . Oelsnitz ,

Das heutige Rußland . - Möll haus en , Die Kinder

des Sträflings . - Payer , DieSsterreichlsch . unga -

rische Rordpolexpedition m d . I . ^ ^72 — 74 . Der

neu « Pitaval 10 . Theil . — PreSber , Rudolf .

Golo Raimund , Verwaist . - wacher - Mas och ,

Liebesgeschichten . — Sawarow , Held und Kms « .

— Scherr , Größenwahn . — Sziglavy , Fata Mor -

oana , Die Töchter des Fürsten . — Jule » Verne ,

Das Land der Pelze . — Wachenhusen , Schlug

12 Uhr . — v . Winterfeld , Der Fürst von Mon¬

tenegro . — Wood , Parkwater .

Belletristischer Journchtrkel .

tausch :

n Aus allen Welttheilen . — 2 ) Das Ausland . -

3 ) Da » neue Blatt . — 4 ) Blätter für literarische Unter¬

haltung . - 5 ) Fliegende Blätter . - 6 ) Daheim . -

7? Europa . — 8 ) Die Gartenlaube . — 9 ) Die Gegen -

Mnrt — 101 Globus . — 11 ) Die Grenzboten . —

12 ) Der Hausfreund . — 13 ) Preußische Jahrbücher .

— 14 ) Im neuen Reich . — 15 ) kladderadatsch . —

iß ) The illustrated London News . — 17 ) ® t0Rm

für die Literatur des Auslandes . 18 ) Allgemeine

Modenzeitung . — 19 ) Puck . — 20 ) Revue des deux

mondes . - 21 ) Deutsche RomanMung . - 22 )

Deutsche Rundschau . - 23 ) Der Salon . - 24 )

Sonntagsblatt . — 25 ) Webet Land und SW« •

26 ) Westermann
' s Monatshefte . — 27 ) Jllustrirte

Zeitung .

Der Eintritt in diesen belletristischen Journalzirkel kann zu

uder Zeit stattfinden und beträgt die Abonnementsgebühr für

ein ganzes Jahr 15 Mark , für ein halbe » Jahr 9 Mark

und für ein Vierteljahr 5 Mark .

Bekanntmachung *

AdtHkilunAshalber D
"

« » erft » g & « •

September , Vormittags 9 Uhr anfangend , tw

MiuewAuettonSsaal - » s

solgen ^ Geg ^ ftänd ?, als : Sopha
' s mit und ohne Nühle ,

Wche , Kommoden , ein - und zweithürigeKlel ^ rschrMeWasch .

r.d Nachttische, nußbaumene und l ^ nene Bettstellrn ( w ° ' ^ -- r

sr°nzöfische) mit und ohne SprungrahmenRotzhaarmatratze « ,

Plumeaur , Kisten , gesteppte Decken , 1 Brandkiste , 1 Küchmschrani ,

Ktichentische , Spiege ? Bilder , Glas und ^ ^ n , gutes Küche «

geschirr , Gußtöpfe ; sodann eine Parthie W gutes

Weißzeug , als : 1 Dhd . Tischtücher , 3 Dtzv . Ber

viette « , 3 Dtzd . Handtücher , W

Ktstenüberzüge u . s . w . , woraus besonders

aufmerksam mache , gegen aleich baareEiam g

verSeiaett Der Aucttonaror .
vergergerr .

Ferd . Malier .

Eintritt zu jeder Zeit .

Buchhandlung von H - EbbeCke ,

x ^ i *. » li «rasse IO . 299

U - b - rnahw - von V - rsteig - r « ttg - » u « d Taxa¬

tionen in und außer dem Hause « nter vmiW r

Berechnung . Mei « Anetionssaal für jede » er

steigeru « g gratis .

25
_________

F . Wfiller , Auctionator .

^ ier junge Pinscher zu verkaufen Goldgaff « & 146

Meine WohNNNg befindet sich jetzt

27 Louisenstrafte 27 .

iw
______

Mr . med . Koch .

Sttemma Ochsner

s Sää ' i :

Kirchheimbolanden abzugeben , da fich eine Erbschaft

eröffnet hat . ___________ — ------- —

DmlMaHolische (freireligiöse ) Oemdnöe .

Donnerstag den 28 . September Abend » Uhr - GeMige

im Saale des Herrn Riedrich , Spiegel -

Mfi ^ l ^ onTbit Mitglieder der Gemeinde und die Freunde

rellaibser Aufklärung hiermit freundlichst eingeladen werden . Herc

KL L . « ° . ° sch - - » . « « »! ° >»

15544 ---
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G » peditto « r Langgafie Ns . 27 .

nggaffe i

A . Scliirg ,

KSuiglichrr Hos - Lieferant .

Zeber

Für Selbst Rafirende
-aße 15a.

iffe 13 bei H . JLitaius .

- trage « - Hosen unv Schuhwcrk werden angekaust
- m

i IT . . t K 100/0

Ohlt

»120

aftbr
m bei

Mi Sorten in - & ausl . Biere in Flaschen und Gebinden

vorMichster Dualität . Bestellungen werden angenommen bei

Bender , Kranzplatz 1 , in unserem Comptoir , Bahnhof -

Photographie - Rahmen
« ritt Auswahl , Gold - , Politur - , Barock - und Antique -Leisten ,

ie das Einrahmen von Bildern rc . empfiehlt billigst
C . Schellenberg ,

59 Goldgasse 4 , Ecke der Grabenstraße .

8wu Kaiser , Kirchhofsgaffe 5 . —

Lrl , oft - Fässer , 1 Schwrinetrog , 1 Wafferpumpemit Blei¬

rohr und 2 große Sandsteine zu verkaufen Adlerstraße 40 . 10022

mpfiehll
MauM

IM

itttX Rasirmesser werden gut abgezogen und gleich besorgt Kirch -

erfaat , d-M 13 bei H . Witzins .

ahl zu 6H
'tbeiten -
hrt .

en . M
14419

Flam «
16078

engl .
15599

AlbreO
16014

zu vn °

15587

zu vir -

16000

bettch «
h . 14721

i rillige

Die Priva1 - EJrtbindrmgs - A « ftalt von

Frau Jung , Hebamme , befindet sich Äircp »

gaffe L2
____________

" 742

Bürstenwaaren
in allen Sorten und guter Qualität find stets zu haben bei

F . € . Müller , Bürstenfabrikant , Goldgafie 2 , neben dem

„ Deutschen Hof
"

, früher Ecke der Lang - & Krrchgaffe .

Richt vorräthige Maaren werden sofort auf ' s Beste angefertigt .

13750  Der Obig - . ^

* * * “ *
. , . 4 . « Adrian .

157 Bier - Export - Gesckäst , Bahnhosstratze « .

Die Möbel - Fabrik
— , von C . & n . Strauss , Wi - sbadm ,

is6ft Mtch . lrdc « , r « ,

e sich dl W fortwährend großes Lager in Möbel « , complete «

ittr . $ 1 Veite « , Spiegel « re . und übernimmt ^ Mnngen für einzelne

Mi ganze Einrichtungen unter Garantie bei prompter un

--- reeller Bedienung . __ ________ ____ 12121

Bedeutend herabgesetzt
» , i» w u « terll < ider s » n

Gesundheits - Krepp
IZiM vnschiedenen Geweben bei ,”

15083 W . Henzerotb , große Burgstraße 13 .

Ofen - und

Feuergeräthfchaften
iS * " 35 .

Fischbestecke ,

Messer , Gabeln und Löffel
tajjUWk .

von btt » — --- _ _ —

sb . m Pale Ale < F Porter

Lanbfägeholz .

Ahorn - , Mahagoni - und amerik . Nußvaum -Laubsäaeholz ist m

scköner Qualität wieder zu haben Hirschgrabe « 14 . lo3r >Z

Kvpferne Wafchkefsel

14138
£ ' ^ £

upstrschmied P . J . Fliegen , Metzgergaffe 37 .

weia STSKeS » : « « n100 » jg
deutend ermäßigte Zinsen . Frau Kaiser , Kirchhofsgaffe 5 . l idvo

Täglich frische Milch

Per Maar 34 Pfg . zu haben Ellenbogengafie 7 . I,wo

Uvei « asten mit Glasdcckel , für jedes Geschäft paffend ' find

zu derkausen . Näheres Expedition .                __
144

—

«• viih
'
ieoes Mainzer Sauerkraut ,

% cue Salz - und Essiggurken
vast Um

" ’*
;, Fr . Eisenmenger ,

W "
Ecke der Albrecht - und Moritzstraße 3b .

? ? ^

AeueS Sauerkraut
b 20 Pf . bei H - Schmidt , Bleichfiraße 29 . 16058

Lauben - 8 ? Hühnerfutter :

Sulter -Erbsen , Wicken (ohne Hafer ) , Gerste , Hafer , Weizen , ge -

schäite Hirsen rc . empfiehlt die Samenhandlung von

16087 A . Mollath , Mauritiusplatz 7 -

n  1 j nn ( tiünih fStihct Uhren . Weißaua . Betten und Kleider

Fußmatte « , Straß « « - « » d Spülbefen

Die Pfandleih Anstalt
C - , m M ° . Md II . « w wt .

» * vshlWhL -
xza auf alle Werthgegenstände und Wechsel gegen Sicher

ßNkTV beit bei mäßigen Zinsen aus .

Buhrkohilent
sehr stückreich , first» noch bis ultimo September - zu Mk . 18 .

L,r düstre von 20 Centner franeo Hans Wies -

hadcn (nach Wunsch über die Stadtwaage ) dtrect au » dem Schiffe

iU
Fermr empfehle mein Lager bestes , trockenes Buche « '

Scheitholz , in beliebigen Größen sefchvitten und gehackt , sowie

prima gewaschen - , st - infr - i - Nutzkohlen zu den

^ ^
Bestellungen

^
und

" '
Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

I Langgaffe 10 , entgegen .

Biebrich , den 23 . September 1876 .
< lo „ th .

15644 ■ ■—1

Beste Ruhrkohlen ,

KU * —

I Kelterschraubenj Maschinen
'

mit Bohr -

, ,„ h Araisvorrichtungm , Decimal - und Tafelwaagen , geruchlose

I Wafferstein - und CanalverschÄffe in1 großer

Moickimenwerkstätte von Carl Schmidt , Emserstraße 20c .

-
Ein - einspännige Chaise , welche man halb und ganz zumachen

I kann , zu kaufen gesucht . Näheres Expedition . 15560



WieLSabener ra - blatt .

a « f Verlangen No . 1 als Probe gratis !
Mein Lager in

zu angemesi

is

Christian Begerö ,

15058

®
.
D ^ " “ n9 : Friedrichstraße 28 , 1 Treppe .

S £ .V ^ unht : 9 — 11 Uhr Morgens .
,

» * * « , im August 1876 .
8

® r « Albert Hempel .

Danienkleider - Stoffen aller Ai
ist für bevorstehende Saison aufs Reichhaltigste mit den erschienenen

X 011 veaules

Klavierstimmer fcia & y S

7 * 1 ie Uualtläl AinSfleisch
?2RUUnb 44 d !g - fortwährend zu haben bei

T ’

-- ---------- Marx , Metzger , Metzgergasse 29 .« ine Büchersammluag billig zu vert . Nöh Expkd . 14420

Lehrcursus im Schnell - Schönschreibti

bie ^ ^ dk^ ' » Publikum zeige ich hiermit ergebenst an , d«b fl © FSn ^ ? ln/lcffen werde , um einen Sti

S ? n,i . on M
' Schöaschreibe « zu ertheilen . $:

S » leWobe , Me alles in diesem Fache bisher Gelch
kann Jeder i « dtttm Cursus von

schrist erlernm .
Wöne anb mobttne deutsch -englische Em -

H. et
’
grSÄ . n1

’ ” 1 “ * mtaftl *

Hermann Kaplan , Kalligrqj
6in zuverlässiger Schreiner empfiehlt sich bei bevorltebkO

Wohnungswechsel im Poliren und Repariren von Möbel Wer- e

bÄuStetoM . nUift,ilnlnnbct Fußböden , sowie Üebern-svon Auszügen bei schneller und billiger Bedienung . Näh . Erp . 15ii

“
Te Damen - Mäntel - Fabrik

,
Mein Lager ist für die kommende A > winiA . a « ,

enEbeeH »
n VOD± “ ™ 8Ste » bis feinsten G ^ re ^ Jt“ * 8 “ 1 ’ 0 “ “ “

Ebenso Begen - Mantel in grösster Auswahl und billigen Preisen .

y877
__

CäcUie van Thenen ,

UeherLandi Meer
uud Bild vorzüglich auSgestattet , ist dieses Wettblatt rualeich die biiri » » . <- >. n < Q genannt werden . Nez

SS di - « 4Mff d
°
-Y . W ' "

ü,LT ;
bktidWl

“

« ircn8 MaA - »
“

«
”

»?« to « U '
r >0

“ m “ ä « « « $ ■>» <• « ! . I .



Grpe - ttiE gattanaffe Rs . « 7 .

41 Langgasse 41
,

im
„ Schwarzen Bären66

,

beehrt sich hierdurch die Eröffnung seines

lerrei - Ciifectimgesciifts
anzuzeigen und erlaubt sich die Aufmerksamkeit des geehrten Publikums auf seine
vielen Neuheiten im Gebiete der

ermann Levy ,

feinen Herren - Garderoben
zu lenken .

Ganz besonders empfehlenswerth durch äusserst elegante Eamons und ge¬
schmackvolle Ausarbeitung sind nachfolgende Gegenstände :

Herbst - Anzüge in circa 50 Dessins zu 45 Mk .

Englische Cheviot - Anzuge ,
äusserst practisch , zu 50 Mk .

Reise - Anzuge ( Sac - Fa ^ on ) ™ so Mk .

Kammgarn - Anzüge ( franz , und engl . Fabrikat ) zu 54 Mk .

Englische Reisepaletots ™ so Mk .

Winter - Paletots in Rating , Floconn ^ und Moutonnö bis zu 60 Mk .

Elegante Schlafröcke bis zu 50 Mk . I

Aas Atelier ptr An
^

„
nach

ist mit einem grossartigen Sortiment der neuesten

Herbst - and Winterstoffe

Hochachtungsvoll

ausgestattet .

Bestellungen nach Maass werden elegant und rasch zu billigen ,

festen Preisen effectuirt .

Hermann Levy ,

15168 41 Langgasse 41 , Im „ Schwarzen Bären66 .



________ _______________
Wi - sSade « - « Lsgblatt .

Ruhrkohlen Ia Qualität ,

sowie buchenes und kiefernes Scheitholz , kleingemacht , liefert
billigst J . Grünewald , Kohlenhändler ,
15018

_________________________
Nerostraße 14 und 27 .________

Rührer Ofeohohlen ,
nur beste Qualität und sehr stückreich , sind wieder vom Schiff
zu beziehen von

G . Jaetli , Bahnhofstraße 8 .
Der Ausladeplatz ist an der Ochsenbach in Biebrich . 14974

IhürvÄnfit werden billigst angesertigt von Heinrich
UaM LVpie 8chns , Adlerffratze 13 . 15097

Mehrere kleine Landhäuser , solid , zweckmäßig und elegant
gebaut , sofort beziehbar , in angelegten und bepflanzten Gärten , zum
Preise von Thlr . 18,000 bezw . Thlr . 16,000 mit */» Anzahlung
sogleich zu verkaufen event . zu angemeffenem Preise zu vermiethen .
Auf Wunsch kann weiteres Terrain und Stallung zu angemessenem
Preise beschafft werden . Ernstlichen Reflektanten ertheilt nähere
Auskunft Ernst Malm . Geisbergstraße 13 .___________

5551

7 | | r ttpfirhilllifir Alte und neue Wolle wird zum
LtUI Uvflvllllilig « Schlumpen angenommen Sfein -

gaffe 13 . Auch werden daselbst Decken und Röcke gesteppt . 12237

fcin elegantes Landhaus am Cursaal , sowie ein tlemes
Haus mit Garten in der Moritzstraße find zu verkaufen . Näh .
bei Herrn W . Becher . Cigarren - Handlung , Langgaffe 33 . 14128

Ein neues KederkarrnAe « zu verk . Hochpatte 28 . 7118

VF Das Landhaus Fraukfurterstratze 9 ist unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu Vermietyen . Auskunft
ertheilt Herr Rechtsanwalt Br . Herr :, Adelhaibstraße 13a . 12238

Ankauf aller Sorten Klasche « Fauldrunnenftraße 5 . 12236

Erdbeerpstauze « , schönste große Sorte , zu verkaufen Rhein -
straße 45 , Parterre .

__________________________________________
15451

Emserstratze 28 bei Ph . Barth sind verschiedene Aepfel -
Wei « Fäffer zu verkaufen .

____________ _ __ _________
15347

Packkiste « jeder Grüxe kleine Burgilratze 1 . 13213

„ Zwei englische Mopshunde zu verkaufen Schwulbacher -
stratze 33 im Laden .

___________________________ ___________
15310

Wasche zum Waschen und Bügeln zwird angenommen und gut
und billig besorgt kl . Schwolbacherstraße 4 , Parterre links . 14298

Wetnstaschen ä 9 Pfg . zu baden kl. Burgftraße 1 . 14855

Alle Sorten Aepfel , worunter Borsborfer und Reinetten , find
kumpf - und malterweise preiswürdig zu verkaufen . Näh . kleine
Schwalbacherstcaße 4 , Hinterhaus .__________________________

15510

Gute tkochbirue « und Aepfel zu haben Wedergaffe 44
im Hofe rechts . 14820

Die herrschaftliche Billa Alexandrastratze 2 ist zu ver -
kaufen . Näh , daselbst im oberen Hause .

____________
7329

Eine noch fast « eue Einrichtung , sehr wenig gebraucht ,
ist Abreise halber billig , ganz oder getheilt , adzugeben . Näh . Exp . 15108

Eleganter Einspänner , complet , zu verk . Näh . Exp . 11983

Einige weingrüne Fuder - und Halbstückfäffer sind zu
verkaufen Schwalbacherstraße 30 .

_______________________
13781

Krankenwagen stets vorräthig zu verkaufen und zu ver -
miethen Kirchgaffe 15 » .

__________
10689

Ein Stamm Hühner und ein lehr . wachsamer Hofhund
nebst Hütte zu verkaufen Emserstraße 29 .

_________________
13391

*7* Parterreloge abzugeben . Näh . bei E . Spohr ,
Kirchgasse 32 .

__________________________________
15517

’ /s eines Sperrsitzes ist abzugeben . Näheres Emserstraße 13 ,
Parterre .

____________
14875

Em noch neuer Stotzkarr « zu verkaufen Römerberg 1 . 14911

Harzer Kanarienvögel , gute Schlager , reine Harzer , zu
verkaufen Helenenstmße 12 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 9869

i Englische Bart - & Kopf¬
haar - Erzeugungstinctnr
erzeugt schnell und sicher den üppigsten Bart - und Kopfhaar -
Wuchs und verhindert da ? Ausfallen der Haare , ä Flasche
1 Mark nur bei Moritz Mollier , Bahnhofstraße 12 . 231

Em Oleander , cm Mittelgroßer Schrank Mit 30 Schub -
laden , Schreibpult für ein Bureau , Bettstelle mit gestepptem Stroh¬
sack , Fässergerüst , Fliegenschrank , Küchenschrank und verschiedener
Küchmgeräthe billig zu verkaufen Bleichstcaße 16,1 Stiege hoch . 14976

Ein noch neues , dreistöckiges Haus in freier Lage mit Garten
ist für 14,000 Tdaler zu verkaufen . Näh . Expedition . 11657

Schwaldacheistraße 19 wird alte und neue Wolle per Psund
zu 30 Pfennig geschlumpt ; daselbst werden Decken und Röcke
ab genäht .

___________________________________________
14315

Ein Federkarr « für Schreiner u . dergl . zu verkaufen Kirch.

gaffe 15 » .
________________________________________________

14899

Ein elegant eingerichtetes Landhaus ist zu verkaufen event .
auch zu vermiethen . Näh , in der Exped . d . Bl ._________

6768

Rpftötollon Sprrrr »grahme « , Geegrasma -
JJüLlöLvllüllj tratze « , Polster und Kanape

' S preis ,
würdig zu verkaufen Moritztzratze 20 , Hth . , Part . 596

Zu einem C u r f u s in der Geschichte und Literatur
Deutschlands und deutschem Aussatz werden für den Winter
Thrilnehmerinncn gesucht . Näheres in der Expedition . 15598

Eine gebildete Französin wünscht mit einer deutschen oder eng¬
lischen Dame Couversatiousstuude « auSzutaufchrn . Adressen
unter R . S . werden bei der Expedition d . Bl . erbeten . 15459

Verloren : Ein Trauring . Abzugeden Friedrichstraße 27
im Ecklaken . ____________ _____ _______

16078

Eine geschickte Näherin hat noch 2 Tage zu besetzen , pro Tag
1 Mk . Näh . TaunuSstraße 7 im Wollladen . 15472

Eine geübte Kleidermacherin sucht Beschäftigung in i :nd außer
dem Hause . Näh . Wellritzstraße 8 . 15580

Eine perfekte Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Röderstr . 35 . 16019
Eine Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Oranienstr . 15 , Hth . 16032

werden

16030

Madame Bern ar <1
Marktfiraße 24 .

Ein braves , starkes Mädchen mit guten Zeugniffen wird für
Haus - und Zimmerarbeit zum 1 . October gesucht von H . Haßler ,
Langgaffe 53 . 15191

Ein einfache « , braves Mädchen gesucht . Näheres Webergaffe 37 ,
1 Stiege hoch . 15534

Hellmundstraße 27 b wird ein Mädchen gesucht . 15480

Gesucht ein braves , gesetztes Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann . Lohn 17 Mark monatlich . Eintritt im Laufe des
Monats October . Näheres Expedition . 15527

Ein anständiges , reinliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen
in einem Herrschaftshaus oder auch als Mädchen allein . Näheres
in der Expedition d . Bl . 15518

Drei tüchtige Zimmermädchen suchen zum 1 . October hier oder
auswärts Stellen . Adreffen unter C . C . 66 bittet man bei sder
Expedition d . Bl . abzugeben . 16010

Eine gesetzte Frau aus sehr guter Familie sucht Stellung als

Haushälterin oder zur Beaussichtigung von Kindern ; auch würde

dieselbe eine Stellung als feinere Köchin annehmen . Näheres

Humboldtstraße 10 . 16018
Ein Dienstmädchen gesucht Emserstratze 21 » , Parterre . 16085

Ein junger Mann sucht auf 1 . Oatober Stelle als Diener ; auch
übernimmt derselbe einen kranken Herrn oder Dame auSzusahren .

Näheres Expedition . 15074

Mal - rgehÜlf - N nach EmS gesucht . Näh . Albrechtstr . 9 . 15500



In einem feinen Hause , schönste Straße , ist die oberste Stage
elegant möblirt im Ganzen , sowie eiuzelae Zimmer
Mit Peafion monat - oder j a h r w e i s e zu vermiethen .
Nähere » Expedition . 15130

M « d < MMifh * « apitali - » In | a,t tote auiiu .

& Ä * 1" mte * H . 10 llftont « i-
jgxpeonton o . <jL

15333

.— ' ■■ — — — - •— - ______
Erpeditto » : Langgasse Ro . L » .~

Uüchttge Maurer und Taglöhner
» erben gesucht . Näheres am Salzbachkanal . 15494 .

® n Diener , gewandt und zuverlässig , mit den besten Zeua -
11 lexr ? tn ? H,un9efi sucht Stelle . Näh . Exped . 16017

^ ^ Schloffei -lehrlmg wird gesucht durch W . Hoffmann , Her -
Mllnrlsliuhe u . AlAAA .

Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei
Kolb , Tapezirer , Ellenbogengaffe 8 . 15304

Hermannstraße 7 find 2 Zimmer mit Küche im Vorderhaus
zu vermiethen .! 15460

4 - Eel - Etage , find 1 auch 2 müblirte Zimmer zu
vermlethkn . 15554

t6a, Wohnung von 3 Zimmern mit ollem
Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . 15561

Leherbenr 5 S bieJntßblidc w ™ -, sowie die Bei .

O n „ „
*

„
ö Etage -Wohnung zu vermiethen . 15243

8 Bel - Etage , sind auf 1 . .. ctober 2 freundlich
S ke ^ ' mror " " E ° der ohne Pension zu ve n iethen . Besonders
p ° ^ ud für Gymnasiasten und Einjahrig - Freiwillige . Näheresim Spenglerladen daselbst . 1441g

Aft aaa v . Ioana । Marktplatz 7 im Hinterhaus ist ein großes , unmöblirtes « im .Mark , ganz oder getyeilt , werden auf erste oder gute j mcr auf gleich zu vermiethen . 16068

5rM3T -
"

T Tmw
"
k ; 5

w F . 24 V & 4 . b . ÄÄÄ5 23 sind noch einige Hinterhaus -
6i

SaS ni4ti« nooa S S ueüer Haus in bester Wohnungen an stille Leute zu vermiethen . 14258
° uf Nachhypotheke zu leihen . Nah . Dramen ffraße 25 , Hinterhaus , find zwei Dachlogis auf gleich

» L micZ » . En , n . r 13379 öd « 1 . October zu vermiethen . Nüh . daselbst Parterre . 118258060 bis 9000 Mark zu 5 °/o Zinsen bei pünklicher Zink - I Oranienstraße 27 , Vorderhaus , find noch einiae abaeschloffene
^ Zahlung zu leihen gesucht . Näheres Expedition . 13041 | Wohnungen von 3 und 4 Zimmern zu vermiethen . NäÄreS

Oranienstraße 25 , Parterre . 11826
Rheinstraße 19 , Südseite , ist auf 1 . October eine müblirte

Wohnung mit Küche zu vermiethen j die Zimmer werden auch
einzeln abgegeben . 13593

Siir einen Schüler einer hiesigen Lehranstalt wird bei einer an -
stündigen Familie Kost und Logis gesucht . Gef . Franco - Offerten
jS wW Preisangabe unter W . M . No . 60 werden bei der
Expedition d . Bl . erbeten . 15594
Adlerstraße 6 ist im 2 . Stock ein möblirteS Zimmer mit Kost I Rheinstrasse 33einen odnc Mi Herren zu vermiethen . 15446 ist die müblirte Bel - Etage von 3 - 6 Zimmern mtt Küche oder

Aaolphsallee 7 I Pension vom 15 . October ab zu vermiethen . 14137

’ nmÄ 3X ' J “ * niiSe * * ■» - >-
,

ik5i

A rin wöbl . Zimmer zu verm . 15502 | Wftlhlfll MfTrflPTfiTrtfil * / IQ
■8lei $ ftro6e 13 im 1 . Stock ist ein fein möblirteS Zimmer , I

' " " ches seither von einem Einjährigen bewohnt war , zu verm . 15589 I n V - V. ~ r „
GrOSSP HiirorctraccA IQ 3Treppnhoch , ist eine

1) 011 $ Zimmern nebst Zubehör auf
" * 08sv DUrgSirabSe lö , Wohnung von 5 Zim ° 1 - October zu vermiethen . 16091

mu1 Jotoie 2 ^ izbare Mansarden zu vermiethen . I Kl . Schwalbacherstr . aße 2 istlmöbl . Stübchen zu verm . 15477Wreä ba,d6fi Parterre 15084 Taunusstraße 26 find müblirte Zimmer zu vermiethen . 7682
iJU 1 1,nb Zimmer zu vermiethen . Näh . I Untere Webergasse 13 iß ein möbl . Zimmer zu verm . 158

“ '
n , 15573 | Em schön möblirteS Zimmer ist zu vermiethen . NühereS Moritz .

Ellenbogengasse 15 , 2 . Stock , ist ein möblirteS Zimmer an I straße 20 , 1 Stiege hoch . 14126
einen Herrn billig zu vermiethen . 15078 I Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 9 , Hinterh . 14582

vautdrunnenstraße 3 ist ein freundliches , möblirteS Parterre - I Ein großes , möblirteS . Parterre - Zimmer ist an zwei Herren mit
»immer auf gleich zu vermiethen . 14253 I Pension ä 16 Thlr . zu vermiethen . Näh . Exped . 15250

° eunnenstraße 5 , 2 St . ! . , ist ein möblirteS Zimmer I Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Adlerstraße 4 , 2 . St . 15479
 mit Kost zu vermiethen . 14799 I Ein großes Zimmer , Küche und Keller , am liebsten an eine einzelne

> nstraße 2 , zwei Stiegen hoch , in der Rühe der Caserne , I Person zu vermiethen . Näh . Adlerstraße 4 im 2 . Stock . 15478
m em schönes Zimmer möblirt zu vermiethen . 15581 I Ein gut möbl . Zimmer , Part . , ist Röderstraße 4 zu verm . 15448

12 > Hinterhaus , 1 St . h . , ist ein kleine » , I Ein kleines , einfach möblirteS Zimmer zu vermiethen Häfnergaffe 13 ,möblirteS Zimmer , auf Verlangen mit Kost , an einen Herrn zu I 3 Stiegen hoch. 15533
« Wethen . 13798 I Ein gut möblirteS Zimmer per Monat 4 */i Thaler zu vermiethen^ Eisbergstraße 5 ( in unmittelbarer Nähe des Kochbrunnens ) ist I kleine Schwalbacherstraße 5 . 16046
mif 1 . October ein gut möblirteS Parterre -Zimmer zu vermiethen . j Ein schön möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Hellmundflr . 27b . 16001
^ parater Eingang . 2000 | Ein schönes , möblirteS Zimmer ist an einen soliden Herrn zu der -

^ etsbergstratze 18a ist ein schön MöblirteS Zimmer zu der - I miethen . Näheres Steingasse 13 , eine Stiege hoch . ! 16054
rniethen . 15565 3n meinem Gartenhaus , obere Dotzheimerstraße , ist eine kleine

veienenprofie 3 , Bel - Etage , müblirte Zimmer zu verm . 14482 j Parterre - Wohnung , Stube , Kammer und Küche , zu vermiethen .
veienenstraße 10 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 15483 | Kraft , Gärtner . 14617
velenenstraße 15 find schöne, möblirte Zimmer zu verm . 14826

Villa Kapellenstrasse 23a

c?
1!, .

c° rnfortabler Einrichtung , großen , gesunden Räumen und
wattigem Wein - und Obstgarten möblirt zu vermiethen oder

i » verkaufen . Näheres im Badhaus „ zum Engel "
. 15450
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Rechte (Bravo !) , die ihr gebührende dominirende Stellung (Bravissimo )
auf der schiefen Hochebene dereinstiger Civilisation einnehmen . (Langan -

haltendeS Bravo und Cri - Cri -Tusch .) — Nach mir kam nun noch eine

Sündfluth von begeisterten Reden , von denen ich nur einige hervorheben
will : Frau Minna Abendstern wählte als Thema . Die Philosophie des

Pantoffels *
, Frl . Milde Schachtel „ Hebet die Runzeln

"
, Frl . CalmnS

„ Wer ist Herr im Hause , oder sind wir zu einer politischen Thätigkeit
befähigt ? *

, Frl . Wermuth „ Ungeschminkte Wahrheit «
, Frl . Kunigunde

Husten „ Heber die Verschwiegenheit
"

, Frl . Albertine Stuß , Doctorin

der Medicin „ Ueber den Einfluß der Wickelschnur auf die Membranen

des Gehirns «
, Frau Hermine Spitznas „ Ueber die Intervention der

Mägde in Privatangelegenheiten
* rc . rc . Leider wurden einzelne dieser

interessanten Vorträge durch unnütze Unterbrechungen beeinträchtigt und

eine Frau Triftig durfte überhaupt nicht weiter reden , weil sie in einer

Anwandlung von Heimweh die Ansicht aussprach , sie wäre am Ende doch
besser zu Hause bei ihren füns Kindern geblieben und hätte Emil nicht
allein mit der Köchin gelassen . — Abends war Festbankett im Palm¬

garten und da konnte man so recht sehen , daß sich die zarten , ätherischen

Wesen eigentlich nur von Blumendust und Vogelsang nähren . Während
des Schnabulirens wurde Piano gespielt und einzelne Schönen ließen

ich überreden , zu singen . Die Palme schwankte zwischen Frl . Cichorie

Thymian
' S seelenvoller Arie :

O Mensch , sag an , du Ungeheuer ,
Was schindest dn de» armen « all

und der begeisternden Hymne der Madame Arabella Doppelkinn :

MAhlir * zu vermieden zwei Zimmer zusammen im Garten an

fflUUllll eine Person Mainzerstr . 2 . N . im Schweizerhaus . 14188

Die Bel - Etage des Landhauses Mainzerstraße 5

ist vom 1 . October ab zu vermiethen . Näh .

Adelhaidstraße 17 . [ 14422

Ein freundlich möblirteS Zimmer zu verm . Dotzheimerstr . 32 . 16105

bei Sattler Stiehl ist eine

IN Wohnung von 3 Zimmern ,

Äüche , Keller rc . sosort zu vermiethen . ______________
16016
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Ab mit dem Joch , erhebet stell den Nacken ,
Seht dort , schon dämmert » nfter Freiheit Tag !

Lergoldet uus ' rer Leide » Berge «,acken ,
Schmilzt wie Bauille -Sefrorene « » ns ' re Schmach !

Die Toaste waren einzig und Perlen der Weisheit fielen von bett

weinbenetzten Rosenlippen . Mit ächt weiblichem Zartgesühl wurde der

Toast auf den Kaifer während der zeitweiligen Abwesenheit des Reporters
der Frankfurter Zeitung ausgebracht . So nahm das Fest seinen bald

heiteren , bald wehmüthigen Verlauf und wurde nur durch einen einzigen
kleinen Unfall getrübt . Fräulein Caroline Raffel nämlich , die Vormittags

noch in voller Gesundheit über „ Erborgte Reize « gesprochen , verschluckte
die obere Hälfte ihres Gebisses mit einem Mund voll Pudding und mußte

hors de combat vom Platze getragen werden . — Vom Auslände ist

sonst , außer der serbischen Königsproclamation , nichts von Bedeutung zu

verzeichnen . Und auch diese gewinnt nur dadurch Interesse , daß sie ge¬

wissermaßen den präliminären Schritt zur Proclamation des serbische »

Kaiserreichs bildet , welche unnachsichtlich erfolgen wird , wenn die Türken

nach Ablauf der Waffenruhe die Tollkühnheit haben sollten , auch Belgrad

einzunehmen und die ganze serbische Armee in die schöne blaue Donau zu

treiben . — Der Khedive ist un « in wahrhaft beschämender Weise zuvor -

aekommen : Unser Stadtbaumeister hat einen ehrenvollen Ruf nach Egypten

erhalten , um bei der projectirten Umwandlung der Wüste Sahara in einen

See die Oberleitung zu übernehmen . Irgend Jemand , der Wiesbaden

nicht wohl will , hatte Sr . Hoheit eine Photographie der künstlichen Ueber -

schwemmung des Kranzplatzes überfandt , worauf der Ruf sofort er¬

folgte . — Ueber unfern Hochwürdigsten Schulinfpector schweige ich me

das Grab , bis wir uns näher kennen gelernt haben . Einstweilen erlaube

ich mir nur , ihn aufrichtig zu bedauern . Der Himmel gebe , daß er me

Urfache habe , sich nach feinem stillen Heim , wo die Pommeranzen blüh »

und die Gänse noch mit geräucherten Brüsten einherwandeln , zurück-

zusehnen ! Nicht , als ob es uns hier an der nöthigen Duldsamkett ge¬

bräche , bewahre ! eben darin sind wir groß : unser protestantischer Feuer¬

wächter überläßt es sogar dem Quintinsthürmer in Mainz , zu stürme «,

wenn eS hier brennt , und unsere Orthodoxen können sich jetzt wannund

wo sie wollen , mit und ohne Orgelbegleitung begraben lassen . — Mw

College Ferdinand hat in seinem letzten Erguffe meinen letzten W

kritisiert , und könnte ich nun ein Recht beanspruchen , Gleiches mit Gleiche «

zu vergelten . — Ich sammle jedoch glühende Kohlen auf fein ehrwürdiges

Haupt und gestehe , daß feine letzte Plauderei ganz vorzüglich war , bt<

fonders das hochkomische Zwiegespräch zwischen Miether und Hauswtrth .

Ich würde ihm jedoch rathen , seinen Aufsätzen in Zukunst belzufüge» .

„ Vor Nachdruck wird gewarnt
"

, — aber die Welt denkt auch stet « dar

Schlimmste , wie selber schon so oft erfahren
Ihr ergebenster Anton Sauerampfer .^

Für die Heraurgabe »er « tt » »rtlich : 3 . » reiß >« Wresbade ^
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Wohllöbl . Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt " !

Ihrem Auftrage gemäß und einer speciellen Einladung zufolge habe

ich der 8 . Generalverfammlung des allgemeinen deutschen Frauenvereins

in Franksurt a . M . beigewohnt und komme soeben von dort zurück . Eine

kleine , hoffentlich vorübergehende Taubheit und nervöse Erregtheit in Folge
des mir gewordenen Empfanges abgerechnet , befinde ich mich so wohl ,

wie man es unter den gegebenen Umständen erwarten kann . Ueber dem

Sitzungssaales Prangte , sinnig aus Vergißmeinnicht zu¬
mein Monogramm und darunter in Rosen : „ Willkommen

Family boarding house

Parkstrasse 1 and Gartenstrasse 4 b . ° 15 ?

Schüler hiesiger Lehranstalten und anständige Leute finden in

einer gebildeten Familie zu mäßigen Preisen Kost und Logt « .
r Näheres Frankenstraße 5 .________________ __ ____________

15066

Ein Arbeiter findet « ost und Logis Webergaffi 42 , Hth . 3 . Et . 16034

Gelegentliche Brief - eines HypochondeW .

Eingang des Sitzungssaales Prangte , sinnig aus Bergiszmemntcyl zu¬

sammengefügt , mein Monogramm und darunter in Rofen : „ Willkommen

Anton , getreuer Knappe unferer Rechte ! " Mein Ruf als eifriger Ver¬

ehrer des schönen Geschlechts war mir offenbar bis an die äußerste Grenze

NorddeutschlandS vorangeeilt . Muß ich betheuern , daß mich diese zarte

Aufmerksamkeit rührte ? Wahrlich nicht ! Wahrhaft überwältigt aber war

ich , als eintretend ich durch Hunderte von schönen Augen , die ein Ehren¬

spalier gebildet hatten , Spießruthen lausen mußte , bis ich zu Frau Minna

Abendstern gelangte , vor der ich ritterlich das Knie beugte . Unter maß¬

losem Jubel berührte sie mit ihren reinen Lippen weihevoll meine hohe

Stirn — sie wird , leider GotteS ! täglich höher — und stellte mich mit

begeisterten Worten der Versammlung vor . Es war der schönste Moment

meines bewegten Lebens : Ach , wenn mich meine erste Frau selig so hätte

sehen können ! — Sich unter so viel Frauenzimmern zu ermannen , war

keine Kleinigkeit , trotzdem aber sammelte ich in verhältnißmäßig kurzer

Zeit , was mir an Organ zu Gebot stand , und hielt folgende Ansprache :

Hochgeehrtes , ewigweibliches (Konglomerat ! Eie haben mich hinangezogen

zu der Glückseligkeit des Weilens in Ihrer Mitte , damit ich Zeugniß ab¬

lege von Ihren rühmlichen Bestrebungen in der glorreichsten Sache des

Jahrhunderts . Ich schwöre es Ihnen , meine Damen — (hier unterbrach

mich eine überspannte alte Jungfer mit dem Ausrufe : „ Trauet , Schwestern ,

Männerschwüren nie ! " wurde jedoch unter allgemeinem Tumult von der

Vorsitzenden zur Ordnung gerufen ) ich wiederhole : ich fchwöre Ihnen ,

daß Jhc Vertrauen in diesem Falle nicht auf den Holzweg gerathen ,
• sondern — (die Vorsitzende gibt mir etwas piquirt zu überlegen , ob der

Ausdruck auch stricte parlamentarisch fei , wird jedoch von empörten Rufen :

„ Weiter reden lassen
" eingeschüchtert ) sondern , daß ich auch in Zukunst

die stolze Devise „ Das Leben sür die Rechte und Pflichten der Frauen
" au

die Tricolore meiner Gesinnung schreiben werde . (Eine lebhafte Debatte

entfpinnt sich über die Zulassung der Worte „ und Pflichten " . Schließ¬

lich mußte Per Hammelsprung abgestimmt werden , waö sich ungemein

komisch ausnahm . Es war rein zum Wälzen , und wenn ich nicht so ernst

gestimmt gewesen wäre , hätte ich laut auflachen müssen . Die Majorität

entschied , daß „ Pflichten " von meiner Fahne zu streichen sei.) Glauben

Sie mir , Meine Damen , wie die Lawine , die stolz den schneeigen Hermeür
um die nackten Schultern (Rufe „ Pfui ! " ) wickelnd , vom kahlen Scheitel
des erzitternden Alpengreisen (Ruf „ Alter ehren !" ) niederdonnert und

Alles auf ihrem Pfade zermalmend (Ruf „ Meine Nerven ! " ) zur Königin
der Ebene sich macht , fo wird auch dereinst das Weib (Rufe „ Die Frau !"

die Frau , gegürtet mit dem Schnürleib (Rufe „ O !« ) dem Panzer ihrer

Druck und » erlag der L, vcheveirberg 'sche» Hof -Buchbrnckeret t » Wi - ' dade » . —
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